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 des Amtes Schrevenborn

Frohe Ostern





Bekanntmachungsblatt
Amt Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in 
den gemeindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nach-
richten aus Mönkeberg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 
5. des Monats erscheinen. In besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche 
Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst 
arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeind-
lichen Bekanntmachungsblätter werden gemeindeweise kostenlos an alle Haushalte ver-
teilt und sind ferner in der Amtsverwaltung sowie in den Gemeindebüros in Mönkeberg 
und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende Porto erhoben.
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Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Bekanntgabe der Sitzungen des Amtsausschusses und seiner Ausschüsse

Es finden voraussichtlich im Monat April keine Ausschusssitzungen statt.

Wahlbekanntmachung

1. Am 6. Mai 2012 findet

die Wahl zum Schleswig-Holsteinischen Landtag

statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Heikendorf und die Gemeinde Schönkirchen sind jeweils in fünf, die Ge-
meinde Mönkeberg in drei allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis zum 15. April 2012 übersandt 
worden ist, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat. 

Die Ergebnisse der Briefwahl werden zusammen mit den Urnenstimmen im jeweiligen Wahl-
bezirk ermittelt.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahl-
raums einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zuge-
lassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,
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b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie 
gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise ab,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

Die Stimmzettel müssen vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises

oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seine Wahlbriefe mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Stimm-
zettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht.

Wer erst am Wahltag den Wahlbrief abgeben will, muss dafür sorgen, dass dieser bis 18.00 
Uhr dem Wahlvorstand des auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Wahlbezirks zugeht. 
Näheres ergibt sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl, das jeder Briefwähler mit den Brief-
wahlunterlagen erhält.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 6 
Abs. 4 Landeswahlgesetz - LWG-).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das 
Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1, Abs. 3 des Strafgesetzbuches).

Heikendorf, 30. März 2012

Amt Schrevenborn
  Der Amtsdirektor
         - Wahlamt -
         gez. Koops
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Wahlbezirkseinteilung
für die Wahl zum schleswig-holsteinischen Landtag am 06.05.2012

in den Gemeinden Heikendorf, Mönkeberg und Schönkirchen

Gemeinde Heikendorf

Wahlbezirk 1 - Heikendorf Süd (Grund- und Regionalschule, Raum 2, Schulredder 1-3)

Am Herrkamp, Dammteich, Detlefskamp, Dinghorst, Drosseleck, Drosselhörn, Gut Schreven-
born, Hardenbergblick, Havas, Heikendorfer Weg, Hindenburgstraße, Kitzeberger Straße, 
Konsul-Lieder-Allee, Kreienholt, Ludwigstraße, Mühlenweg, Mühlenwiesen, Niemeyerweg, 
Prof.-Dr.-Weigmann-Weg, Rethdamm, Schaardieksholt, Schloßkoppelweg, Schönkamp, 
Schrevenborner Weg, Steenkamp, Struckkoppel, Teichtor 28-54 und 19-49, Uhlenholt, 
Ulmenstraße, Wildgarten

Wahlbezirk 2 - Altheikendorf-Mitte (Rathaus, EG, Leseraum, Dorfplatz 2)

Am Schmiedeplatz, Blumenweg, Burbarg, Buurvagt, Dorfplatz, Dorfstraße, Dr.-Leonhardt-Weg , 
Fördeblick, Friedrichstraße, Gartenweg, Hafenstraße, Hufnerweg, Kätnerskoppel, Möltenorter 
Weg 48-55, Mühlensteig, Quellengrund, Rosenstraße, Schützenstraße, Schulredder, Solten 
Wiesch, Teichtor 2-26 und 1-17, Wiesenkamp, Wilhelm-Ivens-Weg 1-39 und 2-26 

Wahlbezirk 3 - Möltenort (Rathaus, 1. OG, Ratssaal, Dorfplatz 2)

Am Barg, Am Heidberg, Am Kolen Born, Am Reff, An der Schanze, Arthur-Zabel-Weg, Baaber 
Weg, Bergstraße 2-36 und 1-33, Binzer Weg, Burmesterweg, Fritz-Lau-Straße, Göhrener Weg, 
Graf-Spee-Allee, Granitzer Weg, Hohrott, Käthe-Schwerdtfeger-Weg, Knüll, Kolonnenweg, 
Lasbek, Memelstraße, Möltenorter Weg 1-47, Roesoll, Rojastraße, Rügendamm, Schröder-
straße, Selliner Weg, Strandweg, Uferweg, Wilhelm-Ivens-Weg  41-87 und 28-46, Wismarstraße

Wahlbezirk 4 - Altheikendorf-Nord (Grund- und Regionalschule, Raum 1, Schulredder 1-3)

Am Steinkamp, Bergstraße 38-62 und 35-59, Bügelsäge, Dreangel, Eekmissen, Ernst-Wiese-
Straße, Grasweg, Hakensoll, Hammerstiel, Hobelring, Korügen, Laboer Weg, Langensäten, 
Langer Rehm, Lenkenauer Weg, Luisenweg, Nettelbrook, Neuheikendorfer Weg 1-37, Ragniter 
Ring, Steffensbrook, Stettiner Straße, Tilsiter Straße, Untereisselner Straße, Wasserwaage, 
Winkel

Wahlbezirk 5 - Neuheikendorf mit Altheikendorf-Ost (Feuerwehrgerätehaus Neuheiken-
dorf, Silberturmer Weg 1)

Achtern Hoff, Am Fischberg, Bauerberg, Bokenkoppel, Brammerkrug, Buurstell, Feldblick,  
Haffkamper Weg, Hoofiesen, Im Grund, Jägersberg, Karkshörn, Kirchsören, Lehmkamp,  Möh-
lenbleek, Mordhorstweg, Neuheikendorfer Weg 48-154, Obstwiese, Röbsdorfer Weg,  Rührs-
brook, Scheebrook, Silberturm, Silberturmer Weg, Sonnensteg, Steenbrook, Stückenberg, 
Torfwiesenau, Viehkamp

Gemeinde Mönkeberg

Wahlbezirk 1 - Mönkeberg Oberdorf (Grundschule An der Bake, Dorfstr. 6)

Alte Gärtnerei, Am Eksol, Am Hang, Am Königsmoor, Buchenrade, Dorfstraße,  Fuchsbergred-
der, Kählen, Klingenberg, Letzmannsteich, Moordiek, Neue Koppel, Rohlfsweg, Sandbarg, 
Söhren, Schultwiete, Stoltenberg, Wiesenhof, Zum Brook

Wahlbezirk 2 - Mönkeberg Mitte (Grundschule An der Bake, Dorfstr. 6)

Alter Sportplatz, Am Grün, Am Knick, An den Baken, Fliederbusch, Großer Hof, Grüne Kante, 
Heikendorfer Weg, Im Buschholz, Lange Koppel, Quedensweg, Peerkoppel, Rosengarten, 
Schönbrehm, Stangenberg, Stiller Winkel, Vossbarg, Zum Turmholz
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Wahlbezirk 3 - Mönkeberg Unterdorf (Grundschule An der Bake, Dorfstr. 6)

An den Eichen, Baumannskamp, Ernestinenweg, Gänsekrugredder, Hülsenberg, Kalkberg,  
Kattenbek, Kitzeberger Weg, Luisenweg, Müllerweg, Seeblick, Schönkamp, Schoorteich,  
Schreibersbruch, Strandweg, Stubenrauchstraße, Vorkamp

Gemeinde Schönkirchen

Wahlbezirk 1 - Schönkirchen-Nord (Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstr. 48)

Am Knick, Am Windberg, Bgm.-Schade-Straße, Heikendorfer Weg, Heinrich-Wöhlk-Straße,  
Hopfenhorst, Kalkstein, Kemmecken, Köhlen, Kronsbrok, Mönkeberger Weg, Söhren,  Schön-
berger Landstraße, Wulfskuhl

Wahlbezirk 2 - Schönkirchen-Ost (Grund- und Regionalschule, Augustental 29)

Amboßweg, Am Bahnhof, Am Dorfteich, An den Gärten, Blomeweg, Dorfstraße, Feldbarg,  
Grothkoppel, Hörn, Hufenkamp, Kastaniengang, Keuken Diek, Kreinbarg, Lina`s Diek,  Moor-
koppel, Peerkoppel, Ziegeleiweg, Ortsteil Landgraben, Ortsteil Schönhorst

Wahlbezirk 3 - Schönkirchen-Mitte (Grund- und Regionalschule, Augustental 29)

Augustental, Bäckerstiege, Brammerkamp, Erlenbach, Haferberg, Hannes-Pries-Straße,  Müh-
lenstraße, Müllerstiege, Plüßkuhle, Rinkenberg, Weidenkamp, Wiesengrund

Wahlbezirk 4 - Anschütz-Nord (Servicehaus, Steinbergskamp 2)

Alte Gärtnerei, Fliedergarten, Gretenrade, Kätnersredder, Liliengarten, Ringenrade, Rosen-
garten, Steckenberg, Steinbergskamp

Wahlbezirk 5a - Anschütz-Süd (Ev. Gemeindezentrum, Fliedergarten 1-3)

Anschützstraße, Lilienthalstraße, Oppendorfer Fußweg, Prandtlstraße, Scharkoppel, Wolfgang-
Hirth-Straße, Zum Sportplatz

Wahlbezirk 5b - Schönkirchen-Süd (Feuerwehrgerätehaus Flüggendorf, Alte Schulstr. 13)

Alte Schulstraße, An de Wurth, Flüggendorfer Straße, Gerstenhof, Holzkatenweg, Klosterkamp, 
Lustbarg, Möhlenweg, Uhlenbeek

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis

und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum Schleswig-Holsteinischen Landtag

am 6. Mai 2012

1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Gemeinden Heikendorf, Mönkeberg und 
Schönkirchen wird ausschließlich an Werktagen in der Zeit vom 16. April 2012 bis 20. 
April 2012 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus Heikendorf und in den 
Gemeindebüros Mönkeberg und Schönkirchen für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
nach den Maßgaben des § 19 (1) des Landeswahlgesetzes (LWahlG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 7. Oktober 1991 (GVOBl. Schl.-H. s. 442), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 27. März 2011 (GVOBl. Schl.-H. S. 96), bereitgehalten. Jeder Wahl-
berechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über-
prüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung be-
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steht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein 
Sperrvermerk gemäß § 27 Abs. 7 des Landesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist 
durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 16. 
April bis zum 20. April 2012, spätestens am 20. April 2012 bis 12.00 Uhr, beim Amt 
Schrevenborn, Zimmer E.03, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, Einspruch einlegen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 
15. April 2012 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die 
bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Landtagswahl im Wahlkreis 16 „Plön-Nord/Malente“ 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Kreises oder durch Briefwahl 
teilnehmen.

5. Je einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis nach § 10 (3) LWO (bis zum 15. April 2012) oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis nach  § 13 (1) LWO (bis zum 20. April 2012) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach
    nach § 10 (3) LWO oder der Einspruchsfrist nach § 13 (1) LWO entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung 
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde ge-
langt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 
4. Mai 2012, 12.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-
Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlungen als gewahrt.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder 
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zuge-
gangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 
Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch 
bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
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nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Bei der Briefwahl sind Wahlbriefe abzusenden. Daher erhält jeder Wahlberechtigte mit 
dem Wahlschein 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Aufschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen 

Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Un-
terlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person aus-
zuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein 
so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch 
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wer erst am Wahltag den Wahlbrief abgeben will, muss dafür Sorge tragen, dass der Wahl-
brief bis 18.00 Uhr dem Wahlvorstand des auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Wahlbezirks zugeht.

Heikendorf, 30.03.2012
Amt Schrevenborn

  Der Amtsdirektor
      - Wahlamt -
      gez. Koops

Amtliche Mitteilungen
Amt Schrevenborn

Gartenabfälle verbrennen?

Wenn sie trotz der abfallwirtschaftlichen und ökologischen Nachteile, sowie gesundheitliche 
Bedenken pflanzliche Gartenabfälle verbrennen möchten, sind folgende Regeln zu beachten:

ØEs dürfen nur die pflanzlichen Abfälle vom eigenen Grundstück verbrannt werden, sofern 
diese nicht im Rahmen der gärtnerischen Bewirtschaftung entsorgt werden können, z.B. 
Gehölze mit Pilzbefall o.ä.

ØHolzfeuer dürfen nur gelegentlich abgebrannt werden, da diese eine Belästigung der Nach-
barschaft darstellen.

ØDie Rauchentwicklung ist gering zu halten, somit dürfen nur trockene und natur belassene 
Hölzer verbrannt werden.

ØDem zu Folge darf folgendes nicht verbrannt werden: Frischer Rasen- und Baum- bzw. 
Strauchschnitt, Holzabfälle aus lackiertem, gestrichenem oder mit Holzschutzmitteln be-
handeltem Holz, mit Teer oder Dachpappe verunreinigtes Abbruchholz, Sperrholz, Span- 



platten, Faserplatten, Möbel, usw. (starke Rauchentwicklung und giftige Verbrennungs-
gase).

ØZum Schutz der Kleinlebewesen ist das Brennmaterial erst am Tag des Verbrennens auf-
zusetzen, oder unmittelbar vor dem Abbrennen umzuschichten.

ØZur Hilfe des Abbrennens können kleine Mengen an Papier oder Pappe verwendet werden, 
dagegen sind brand beschleunigende Stoffe, wie zum Beispiel Benzin, nicht zugelassen.

ØBei starkem Wind, anhaltender Trockenheit oder nicht ausreichenden Luftströmungen ist 
kein Feuer zu entzünden.

ØLöschmittel sind bereit zu halten.
ØEs ist genügend Abstand zwischen Gebäuden oder brandgefährdeten Materialien und der 

Feuerstelle zu halten.
ØBei zu starker Rauchentwicklung oder anhaltenden Funkenflug ist das Feuer umgehend zu 

löschen.
ØBis zum Erlöschen der Glut ist das Feuer immer zu beaufsichtigen.
ØÜbergebliebene Verbrennungsreste sollen nach der Verbrennung in der eigenen Restmüll-

tonne entsorgt werden.

Klimafreundliches Handeln !
Das Verbrennen ist nicht die beste Lösung um pflanzliche Abfälle zu entsorgen. Eine Alternative 
wäre das Kompostieren. Grünabfälle sind durchaus verwertbar, da die enthaltenen Nährstoffe 
hierdurch nämlich wieder genutzt werden können. Abfalldeponien werden somit nicht belastet 
und, anders als beim Verbrennen, werden kaum klimaschädliche Gase freigesetzt.
Erwähnenswert ist auch, dass viele Kleintiere, die sich zuvor in den aufgeschichteten Grün-
schnitthaufen sehr schnell „einnisten“, durch das Verbrennen getötet werden. 
Eine weitere Alternative ist, den Grünschnitt dem Kreis Plön zu überlassen. Hierfür steht den 
Bürgerinnen und Bürgern die braune Tonne zur Verfügung. Zudem können größere Mengen zu 
den umliegenden Kompostierungsanlagen gebracht werden, oder man ordert nach Vereinba-
rung mit dem Kreis Plön eine zusätzliche Tonne.

Diese Vorschriften sind zu beachten!
Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz: Dieses regelt, dass die Verwertung von Abfällen gegen-
über der Verbrennung grundsätzlich Vorrang hat. Dies bedeutet, dass die eigenen Abfälle auf 
dem eigenen Grundstück zu verwerten sind. Pflanzliche Abfälle wie beispielsweise starke Äste, 
die auf Grund Ihrer großen Menge oder Beschaffenheit, nicht im eigenen Garten kompostiert 
oder geschreddert werden können, sollen entsprechend dem Verwertungsgebot in anderer 
Weise der Verwertung (beispielsweise in Kompostierungsanlagen) zugeführt werden.
Landesverordnung Schleswig-Holstein über die Entsorgung von pflanzlichen Abfällen außer-
halb von Abfallentsorgungsanlagen: Diese gestattet die Verbrennung von pflanzlichen Abfällen 
nur unter den Voraussetzungen, dass die Entsorgung der Abfälle im Rahmen der gärtnerischen 
Bewirtschaftung nicht möglich ist und die, auf einem Grundstück zu verbrennenden Abfälle 
auch auf dem Grundstück angefallen sein müssen, wobei durch die Verbrennung keine Gefahr 
für die Umgebung zustande kommen darf.
Bundesimmissionsschutzgesetz: Schädliche Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigun-
gen vermieden sollen werden. Danach ist nur das Verbrennen von natur belassenes, stückiges 
Holz im lufttrockenen Zustand zulässig.
Landesnaturschutzgesetz Schleswig-Holstein: Es ist verboten, …wild lebende Tiere zu beun-
ruhigen, zu verletzen, zu töten oder die Lebensstätten wild lebender Tier- und Pflanzenarten zu 
beeinträchtigen oder zu zerstören.“ Da sich in den angehäuften pflanzlichen Abfällen oftmals 
Kleintiere aufhalten (z.B. Vögel, Igel), die durch das Verbrennen gefährdet oder getötet werden 
könnten, ist auch diese gesetzliche Vorgabe zu beachten.

Amt Schrevenborn
- Ordnungsamt -
Im Auftrag
gez. Plagmann
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in der letzten Ausgabe der Schönkirchener 
Nachrichten habe ich bereits über einige an-
stehende Baumaßnahmen in unserer Gemein-
de berichtet. Inzwischen haben der Bauaus-
schuss und die Gemeindevertretung dazu 
auch die notwendigen Beschlüsse gefasst, so 
dass mit der Umsetzung zeitnah begonnen 
werden kann. 

Die Sanierung der Albert-Zimprich-Halle, die 
1988 erstellt wurde, erfolgt in zwei Bauab-
schnitten. Zunächst werden in den Sommer-
ferien die dringend notwendigen Renovierun-
gen im Umkleidebereich, alle Elektroarbeiten 
und die Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärar-
beiten durchgeführt. Darüber hinaus sind 
auch schon die Planungsarbeiten für den 
zweiten Bauabschnitt vergeben, der im nächs-
ten Jahr umgesetzt werden soll. Dann geht es 
in erster Linie um die Dacharbeiten und den 
Einbau einer neuen, abgehängten Decke, da 
diese Arbeiten einen langfristigen Vorlauf be-
nötigen. Es soll auf diesem Wege auch eine 
längere Außerbetriebnahme der Halle verhin-
dert werden. Ungeachtet dessen kann nicht 
ausgeschlossen werden, dass die Arbeiten in 
diesem Jahr möglicherweise nicht in den 
Sommerferien abgeschlossen werden können, 
so dass es zur Beeinträchtigung des Sportbe-
triebs kommen kann. Sollte es dazu kommen, 
werden wir uns im Einzelnen noch rechtzeitig 
mit der Schule und dem Sportverein ab-
stimmen. Das finanzielle Volumen für die ge-
samten Sanierungsarbeiten wird auf ca. eine 
Mio EUR geschätzt und ist durch die 
Haushalte für 2012 und 2013 gesichert.
Angekündigt wurde bereits die Sanierung des 
vorderen Schulhofs in den Sommerferien. Als 
weitere Maßnahme in der Schule wird eben-
falls in den Sommerferien die gesamte Fens-
terfront zum Sportplatz erneuert.  

Beschlossen wurden inzwischen auch die in 
diesem Jahr zu vergebenden Aufträge für die 
Deckensanierung von Gemeindestraßen. 
Betroffen davon sind die Flüggendorfer Straße 
und der Mönkeberger Weg. Ursprünglich war 
auch die Plüßkuhle vorgesehen. Diese Ar-
beiten wurden aber aus organisatorischen 
Gründen zunächst noch um ein Jahr verscho-
ben. Stattdessen werden die Fahrbahndecken 
im Hopfenhorst und im Kronsbrok saniert. 
Der genaue Termin wird den Anliegern recht-
zeitig mitgeteilt, damit sich jeder auf mögliche 
Behinderungen einstellen kann. 

Die Verkehrssituation im Kreuzungsbereich 
Anschützstraße/Kätnersredder ist bereits seit 
langer Zeit wiederholt Anlass für Überle-
gungen, auf welchem Wege eine Verbesserung 
der Verkehrssicherheit herbeigeführt werden 
kann. Die Schwierigkeit, eine für alle Ver-
kehrsteilnehmer gerechte Lösung zu finden, 
ist allerdings sehr groß, weil die Meinungen 
derjenigen, die diesen Bereich oft nutzen, 
teilweise sehr weit auseinander gehen. Der 
Bauausschuss hat sich in seiner Sitzung im 
Februar nach sorgfältiger Beratung mit der 
Verkehrsaufsicht, Polizei und Fachbüros 
dafür entschieden, die Kreuzung insgesamt 
umzubauen, um eine optimale Sicherheit zu 
erreichen. Nachdem allerdings von verschie-
denen Seiten gegen diese Lösung Bedenken 
vorgetragen wurden, werden wir die Angele-
genheit erneut im Fachausschuss beraten. 

Im Rahmen der Einwohnerversammlung im 
Februar wurde auch die nach den Richtlinien 
des Baugesetzbuches geforderte frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Aufstellungs-
beschluss der Bebauungspläne B 42A (Mön-
keberger Weg) und B 45 (Anschützstraße) 
durchgeführt. Dieses Verfahren ist nicht neu 
und wird von Seiten der Gemeinde seit eh und 
je praktiziert. Es dient dazu, Anregungen und 
Bedenken von Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern aufzunehmen. In der Vergangenheit 
führten diese Anhörungen in der Regel zu 
fruchtbaren Erkenntnissen zwischen Gemein-
de und Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Diese 
letzte Anhörung in der Mensa der Offenen 
Ganztagsschule hat mich und viele Zuhörer 
allerdings sehr betroffen gemacht. Die Art und 
Weise, wie Anlieger der in Rede stehenden 
geplanten Baugebiete reagiert und sich arti-
kuliert haben, entspricht nicht meinem Stil, 
mich in der Öffentlichkeit zur Wehr zu setzen. 

Liebe 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,



Dennoch kann es nicht angehen, dass meine 
Kolleginnen und Kollegen in der Gemeinde-
vertretung während einer solchen Anhörung 
in einer Form attackiert wurden, die ent-
schieden zurückzuweisen ist. Wir alle sind uns 
im Klaren, dass wir uns als Entscheidungs-
träger in unserer Gemeinde auch mit Kritik 
auseinanderzusetzen haben und stehen auch 
dazu, solange alles auf sachlicher Grundlage 
geschieht. Wir nehmen es allerdings nicht hin, 
dass man uns mit willkürlichen Unterstel-
lungen konfrontiert, uns vorwirft, Investoren 
zu persönlichen Gewinnen zu verhelfen, 
unseren Amtsdirektor in die Nähe des ehe-
maligen Bundespräsidenten rückt, die Situ-
ation in Schönkirchen mit Stuttgart 21 ver-
gleicht und schonungslos Unwahrheiten 
verbreitet. Wir wissen sehr wohl, dass die Ver-
haltensweise einiger Teilnehmer an der Ein-
wohnerversammlung nicht der Stimmung 
entspricht, die bei der deutlich überwiegenden 
Einwohnerschaft in unserer Gemeinde 
herrscht. Deshalb wünschen wir uns auch 
sehr, dass die grundlegende positive Atmos-
phäre, in der wir in Schönkirchen zusam-
menleben, nicht durch eine Minderheit ins 
Gegenteil umgekehrt wird. Die Damen und 
Herren der Gemeindevertretung und alle 
zukünftigen Kommunalvertreter sind dem 
Gemeinwohl gegenüber verpflichtet. Das ist 
ihre Aufgabe und diesen Weg werden sie auch 
zukünftig konsequent gehen. 

Leider mussten wir in den letzten Wochen 
auch erfahren, dass nicht alle guten Absichten 
umgesetzt werden konnten. Das ist vor allem 

für unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger in 
Flüggendorf sehr bitter. Nachdem der Bauaus-
schuss einstimmig beschlossen hatte, in 
Flüggendorf eine 30 km/h Zonen Geschwin-
digkeitsbegrenzung einzuführen, hat die 
Verkehrsabteilung des Kreises Plön diesem 
Vorhaben die Zustimmung versagt, weil die 
für eine solche Geschwindigkeitsbegrenzung 
notwendigen Voraussetzungen nicht gegeben 
sind. Ich bedauere diese Entscheidung sehr, 
zumal ich in der kürzlich abgehaltenen  Bür-
gerversammlung in Flüggendorf noch erfreut 
über den Beschluss unseres Bauausschusses 
berichten konnte und nicht ahnen konnte, 
dass der Kreis Plön die Begrenzung ablehnen 
würde. Jetzt gilt mein Appell an die Vernunft 
aller Autofahrer, bei der Fahrt durch Flüg-
gendorf den Fuß vom Gaspedal zu nehmen. 

Mit Vorfreude sehe ich dem Richten des Mai-
baums am 01. Mai auf dem neu gestalteten 
Kirchplatz entgegen. Der erste Bauabschnitt 
wird bis dahin fertig gestellt sein und dem 
Handel- und Gewerbeverein als Veranstalter 
wünsche ich viel Erfolg und eine gute Be-
teiligung durch viele Gäste. 

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wün-
sche ich frohe Ostern und ein paar schöne 
Tage der Entspannung.

(Bürgermeister)
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Amtliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Schönkirchen

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindever-
tretung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung 
bekannt gegeben!

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Mittwoch, 18.04.2012 19.30 Uhr -- Lenkungs- und Werkausschuss
Donnerstag, 19.04.2012 19.30 Uhr -- Ausschuss für Kultur, Bildung, Jugend, Sport

und Soziales
Dienstag, 24.04.2012 19.30 Uhr -- Ausschuss für Bauwesen und Umwelt

Amtliche Mitteilungen
der Gemeinde Schönkirchen

A B S C H R I F T
Niederschrift

23. öffentliche Sitzung der 
Gemeindevertretung Schönkirchen

Sitzungstermin: Donnerstag, 08.03.2012
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 20:16 Uhr
Ort, Raum: Sitzungssaal, Mühlenstr. 48, 

24232 Schönkirchen

Anwesend sind:
Herr Jensen, Eckhard, Bürgermeister
Herr Lutzebäck, Peter, Gemeindevertreter
Herr Bolduan, Armin, Gemeindevertreter
Herr Haberecht, Manfred, Gemeinde-
vertreter
Herr Ohl, Malte, Gemeindevertreter
Frau Hoppe-Kossak, Andrea, Gemeinde-
vertreterin
Herr Schütt, Ernst-Peter, Gemeinde
vertreter
Frau Velfe, Anka, Gemeindevertreterin
Herr Jans, Klaus, Gemeindevertreter
Herr Bellstedt, Kai, Gemeindevertreter
Herr Pech, Udo, Gemeindevertreter
Herr Hagenau, Lutz, Gemeindevertreter
Frau Pech, Ute, Gemeindevertreterin

Herr Schnack, Norbert, Gemeindevertreter
Herr Zimprich, Peter, Gemeindevertreter
Herr Funke, Mike, Gemeindevertreter
Herr Schulz, Heino, Gemeindevertreter
Herr Koops, Michael, Protokollführer

Entschuldigt fehlen:
Herr Bohm-Ladehof, Andreas, Gemeinde-
vertreter
Herr Strümpel, Jens, Gemeindevertreter

Besondere Vorkommnisse:
Änderung der Tagesordnung:
TOP 11 wird TOP 9 im öffentlichen Teil
TOP 9 wird TOP 10
TOP 10 alt und 12 alt / Mitteilungen und An-
fragen im nichtöffentlichen Teil werden ab-
gesetzt.

Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben:
Bürgermeister gez. Jensen, Eckhard
Protokollführer gez. Koops, Michael 
Für die Richtigkeit der Abschrift: Baasch

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, be-
grüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die 
Einladungen frist- und formgerecht ergangen 
sind. Die Gemeindevertretung ist beschluss-
fähig. Gegen den Protokollführer bestehen 
keine Bedenken.
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Einwohnerfragestunde
2 Mitteilungen
3 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sit-

zung der Gemeindevertretung vom 
15.12.2011 gefassten Beschluss

4 Rahmenplan Kieler Förde
Beratung und Beschluss zur Initiativ-
bewerbung "LandesWasserGartenschau" 
in der Förderegion

5 Abschließender Beschluss zur 6. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Schönkirchen für das Gebiet 
"Rinkenberg-Ost"

6 Satzungsbeschluss zur 2. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 36 der Gemeinde 
Schönkirchen für das Gebiet "Rinken-
berg-Ost"

7 Beratung und Beschlussfassung über 
das Bauprogramm zur Sanierung der 
Albert-Zimprich-Halle und die Bereit-
stellung überplanmäßiger Aufwendun-
gen und Auszahlungen

8 Beratung und Beschlussfassung über die 
überplanmäßige Bereitstellung von Haus-
haltsmitteln für die Unterhaltung des Ein-
familienhauses in der Mühlenstraße 36

9 Beratung und Beschlussfassung zum 
weiteren Verfahren auf nachträgliche Ge-
nehmigung eines Tiergeheges im Heiken-
dorfer Weg sowie Aufhebung des Aufstel-
lungsbeschlusses zur 8. Änderung des 
Flächennutzungsplanes

10 Anfragen

Protokoll:

Öffentlicher Teil
Zu 1 Einwohnerfragestunde

Vorlage: GS/0375/2012
Es werden folgende Anfragen gestellt:

Herr Patz, Flüggendorf
Wann wird die Zone 30 in Flüggendorf 
eingerichtet?
Herr Koops
Die Verkehrsaufsichtsbehörde, Kreis 
Plön, hat Bedenken angemeldet und 
wird vermutlich nicht zustimmen.

Herr Patz, Flüggendorf
a) Wie ist der Sachstand zum Radweg 

nach Heikendorf?

Herr Koops
Es laufen die finalen Verhandlungen. 
Bei Erfolg kann noch in 2012 mit der 
Maßnahme begonnen werden.
b) Was ist mit dem Radweg von der  

K 21 nach Flüggendorf?
Herr Jensen
Das Projekt ruht.

Herr Knoll, Schönkirchen
Was ist mit den Seniorensportgeräten 
im öffentlichen Raum?
Herr Jensen
Die Standorte stehen fest, die Beschaf-
fung wird in 2012 erfolgen.

Herr Knoll, Schönkirchen
Sind noch Ideen zum Bürgerpark ge-
fragt?
Herr Jensen
Die Planung ist abgeschlossen.

Herr Knoll, Schönkrichen
Wie steht man zur energieautarken Ge-
meinde, speziell Windkraft?
Herr Koops und Herr Jensen
Zur Windkraft gibt es keine Zulassung 
(Keine Zulassung zu den Eignungsflä-
chen/Kontingenten). Photovoltaik und 
anderes wird beständig verfolgt.

Zu 2 Mitteilungen
Vorlage: GS/0376/2012
Es werden keine Mitteilungen gemacht.

Zu 3 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung der Gemeindevertretung 
vom 15.12.2011 gefassten Beschluss
Vorlage: GS/0378/2012
In der 22. nichtöffentlichen Sitzung der 
Gemeindevertretung Schönkirchen ist 
folgender Beschluss gefasst worden:

TOP 25
Beratung und Beschlussfassung über 
die Niederschlagung einer Forderung
Die Gemeindevertretung beschließt, 
eine Forderung aus der Grundsteuer B 
in Höhe von insgesamt 5.795,88 € nie-
derzuschlagen.

Zu 4 Rahmenplan Kieler Förde
Beratung und Beschluss zur Initia-
tivbewerbung "LandesWasserGarten-
schau" in der Förderegion
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Vorlage: GS/0387/2012
Beschluss
Der Gemeindevertretung beschließt, 
der Einrichtung einer Initiativbewer-
bung zu einer interkommunalen "Lan-
desWasserGartenschau" in der Förde-
region bei der Landesregierung Schles-
wig-Holstein zuzustimmen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 16
Dagegen: 1
Enthaltung: -

Zu 5 Abschließender Beschluss zur 6. 
Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Schönkirchen 
für das Gebiet "Rinkenberg-Ost"
Vorlage: GS/0362/2012
Beschluss
Den Abwägungsempfehlungen des 
Büros BN Stadtentwicklung und Um-
weltplanung aus Hannover wird gefolgt.

Die Gemeindevertretung beschließt die 
2. Änderung des Flächennutzungs-
planes.
Die Begründung wird gebilligt.
Der Amtsdirektor wird beauftragt, die 
6. Änderung des Flächennutzungs-
planes zur Genehmigung vorzulegen 
und danach die Erteilung der Geneh-
migung nach § 6 Abs. 5 BauGB 
öffentlich bekannt zu machen. In der 
Bekanntmachung ist anzugeben, wo 
der Plan mit Begründung und zusam-
menfassender Erklärung während der 
Sprechstunden eingesehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangt werden 
kann.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 15
Dafür: 15
Dagegen: -
Enthaltung: -

Herr Haberecht und Herr Bellstedt sind 
befangen - § 22 GO -.

Zu 6 Satzungsbeschluss zur 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 36 der 
Gemeinde Schönkirchen für das 
Gebiet "Rinkenberg-Ost"
Vorlage: GS/0361/2012

Beschluss
Den Abwägungsempfehlungen des 
Büros BN Stadtentwicklung und Um-
weltplanung aus Hannover wird gefolgt.

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbu-
ches sowie nach § 92 der Landesbau-
ordnung beschließt die Gemeindever-
tretung die 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 36 "Rinkenberg-Ost" 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil 
A) und dem Text (Teil B) als Satzung.
Die Begründung wird gebilligt.
Der Beschluss der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes durch die Gemein-
devertretung ist nach § 10 BauGB orts-
üblich bekannt zu machen. In der Be-
kanntmachung ist anzugeben, wo der 
Plan mit Begründung und zusammen-
fassender Erklärung während der 
Sprechstunden eingesehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangt werden 
kann.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 15
Dafür: 15
Dagegen: -
Enthaltung: -

Herr Haberecht und Herr Bellstedt sind 
befangen - § 22 GO -.

Zu 7 Beratung und Beschlussfassung über 
das Bauprogramm zur Sanierung der 
Albert-Zimprich-Halle und die Be-
reitstellung überplanmäßiger Auf-
wendungen und Auszahlungen
Vorlage: GS/0388/2012
Beschluss
Zur Sanierung der Albert-Zimprich-
Halle wird ein Betrag in Höhe von ins-
gesamt 400.000,--€ bereitgestellt.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu 8 Beratung und Beschlussfassung über 
die überplanmäßige Bereitstellung 
von Haushaltsmitteln für die Unter-
haltung des Einfamilienhauses in der 
Mühlenstraße 36
Vorlage: GS/0374/2012
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Beschluss
Die Gemeindevertretung beschließt für 
Unterhaltungsmaßnahmen des Gebäu-
des Mühlenstraße 36 unter der Bu-
chungsstelle 5.7.1.10.5211000 für das 
Jahr 2012 den Betrag von 11.000 € 
überplanmäßig bereit zu stellen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu 9 Beratung und Beschlussfassung zum 
weiteren Verfahren auf nachträgliche 
Genehmigung eines Tiergeheges im 
Heikendorfer Weg sowie Aufhebung 
des Aufstellungsbeschlusses zur 8. 
Änderung des Flächennutzungs-
planes
Vorlage: GS/0370/2012
Beschluss
Der Aufstellungsbeschluss zur 8. Än-
derung des Flächennutzungsplanes für 
das Gebiet des Flurstückes 21/3 vom 
05.05.2011 wird aufgehoben. 
Die Durchführung einer verbindlichen 
Bauleitplanung ist nicht weiterzu-
führen. 
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu 10 Anfragen
Vorlage: GS/0377/2012
Es werden keine Anfragen gestellt.

Vermietung einer Garage

Die Gemeinde Schönkirchen bietet eine 
sofort freistehende Garage in zentraler Lage 
auf dem Gelände hinter dem Wohnhaus in 
der Mühlenstraße 36 an. Der Mietzins 
beläuft sich auf einen Betrag von 50,00 € 
pro Monat. 

Mietinteressenten melden sich bitte bei 
Herrn Leu unter der Rufnummer
0431/2409-311

Rentensprechtag

Der Rentensprechtag  findet monatlich im 
Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 
48, statt.
Für Rentenanträge sind folgende Unterlagen 
mitzubringen: Steueridentifikationsnummer 
(11-stellige-Nr.) -IBAN und BIC der Bank-
verbindung- Personalausweis /Reisepass- 
letzte Rentenauskunft oder Renteninfor-
mation- Geburtsurkunde Kind/er ( falls vor-
handen). Anmeldung bitte unter: 04348/ 709-0

Nachbarschaftsschwierigkeiten?  

Der Schiedsmann kann helfen.
Bitte wenden Sie sich an den Schiedsmann:
Jürgen Albert Wiese,  Schönhorster Straße 22, 
24232 Schönkirchen,  Tel. 04348/2500040.
Vertreter: Dieter Sand, Wilhelms-Ivens-Weg 79, 
24226 Heikendorf,  Tel. 0431/ 242888

Hagener Weg 11 • 24253 Prasdorf

Tel. 04348 / 82 89 • Fax 5 04

Ihr Party-Service für große und kleine Feste

Angebot

p.P. nur € 8,90 

Fordern Sie unsere Prospekte an
unter 0 43 48/8289
www.partyservice-thiessen.de

Denken Sie bitte rechtzeitig an 
Ihre Konfirmationsbestellung!

ab 12 Personen 
Schinkenkrustenbraten 
mit Sauerkraut, Baguette, 
Senf und warmer Soße 

Katenschinken aus eigener 
Herstellung – besonders mild
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„Das ABC der Problemabfälle“
Abbeizmittel
Abflussreiniger
Alkali/Mangan-Batterien
Altöl
Antibeschlagmittel
Autobatterien
Autobremsbeläge
Autokupplungsbeläge
Autochrompflegemittel
Autowasch- und pflegemittel
Backofenreiniger
Batterien
Brems- und Kühlflüssigkeit
Chemielabor-Kästen
Desinfektionsmittel
Dispersionsfarben
Entfroster
Entwickler
Farben
Fensterputzmittel
Fixierbäder
Fleckenentferner
Fotochemiekalien
Frostschutzmittel
Fußbodenreinigungs- 
und pflegemittel
Grillreiniger

Heimwerkerchemiekalien
Herdputzmittel
Hobbychemiekalien
Holzschutzmittel
Imprägniermittel
Kaltreiniger
Klebstoffe
Knopfzellen
Lacke
Lametta (bleihaltig)
Laugen
Lederpflegemittel
Leuchtstoffröhren
Lithium-Knopfzellen
Lösemittel
Medikamente
Metallputzmittel
Mineralölhaltige Fette
Mineralstoffe
Möbelpflegemittel
Nickel/Cadium-Batterien
Nitroverdünnungen
Ölfilter
Ölschlämme
ölverschmierte Putzlappen
ölverunreinigtes Erdreich
Pestizide
Pflanzenschutzmittel

Primärbatterien
Quecksilberdampflampen
Quecksilber-Knopfzellen
Raumsprays
Reinigungsmittel
Rohrreiniger
Rostumwandler
Rundzellen
Sanitärreiniger
Säuren
Schädlingsbekämpfungsmittel
Schimmeltötungsmittel
Schuhpflegemittel
Silberoxid-Knopfzellen
Silberputzmittel
Spraydosen mit Inhaltsresten
Taschenlampenbatterien
Terpentin
Thermometer (Quecksilber)
Unterbodenschutz
Verdünner für Farben/Lacke
Wachse
Waschmittel
Weichspüler
WC-Reiniger
Zink/Kohle-Batterien
Zink/Luft-Knopfzellen

Schadstoff-

Sammlung
des Kreises Plön

Amt für Abfallwirtschaft
0 45 22 / 74 74 74

Mittwoch, den 25. April 2012, 16.00 - 18.00 Uhr
Prof.-Küntscher-Str., Wendehammer
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Nicht vergessen: 31.05.2012! Gesetzlicher Abgabetermin für
Ihre Steuererklärung 2011

T §orsten Stuhlert
Steuerberater

Ihr Partner für die Erstellung von Steuererklärungen für Arbeitnehmer und Rentner.

Als besonderen Service biete ich Ihnen meine Beratung auch in Ihrem Betrieb bzw. zu Hause an.

Prandtlstraße 1a, 24232 Schönkirchen
Termine nach Vereinbarung

Telefon: 04 31/ 8 88 28 64  ·  Telefax: 04 31/ 8 88 28 65

Karen Dall

24232 Schönkirchen

Augustental 28

Telefon (043 48)

12 97

Wir leben alle
von dem,
was uns

Menschen in
bedeutungsvollen
Stunden unseres
Lebens gegeben

haben.

Novalis

Öffnungszeiten:
Werktags 8 - 13 und 14 - 16.30

samstags 8 - 12 und 

nach Vereinbarung

Rentnerin sucht ab 

1.5. bzw 1.6.2012

in Schönkirchen eine 

sonnige 2,5 ZW (ca. 65 qm)

mit Balkon oder Terrasse,

Duschbad, möglichst

1. Obergeschoss (kein DG).

Tel.: 04348/8382
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Anzeigen: Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22 • Email: steffens@dfn-kiel.de
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STEFANI BÖHMER

Zu ostern
Geschenk-
gutscheine



Schönkirchen aktuell
Rudi Behrendt berichtet:

Widerling Erich feierte in seinen 
Geburtstag hinein.

Einmal im Jahr lädt die Gemeinde Schönkir-

chen an drei Tagen ihre Senioren und Senior-
innen zu einem Theaterstück der Schönhors-
ter Plattsnackers ins historische Schmidt-
Haus ein. Das ist ein schöner Brauch, der 
nicht überall in anderen Gemeinden üblich 
ist. Mit Kaffee und Kuchen wurden die Se-
nioren und Seniorinnen von den freundlichen 
Helfern des Kultur-und Landschaftspflege-
vereins (KLV) an ihren Plätzen verwöhnt, fast 
wie zu Hause. Hans Jensen von der Technik 
stellte auf der Bühne das Ensemble vor und 
ehrte den verstorbenen Spielleiter Walter 
Köpke, der 28.Jahre lang die Schönhorster 
Plattsnackers leitete. Die 3. stellvertretende 
Bürgermeisterin Ute Pech überbrachte die 
Grüße von Bürgermeister Eckhard Jensen 
und Gemeinde. Sie betonte unter anderem, 
dass diese Veranstaltung für die Senioren und 
Seniorinnen zum 29.Mal stattfindet und die 
seinerzeitige Entscheidung der Gemeinde, die 
zur Verfügung stehenden Mittel für die Senio-
renbetreuung auf diese Art und Weise umzu-
setzen, sich bewährt hat. An drei Tagen geht 
jährlich für die Senioren und Seniorinnen der 
Vorhang auf und zwei Stunden lang gibt es 
deftigen Humor am laufenden Band. Auch das 
diesjährige Lustspiel in zwee Törns „Noog is 
nich noog“ vun Nick Walsh, plattdütsch 
Magnus von Rollander, verzauberte die zahl-
reichen Zuschauer. Der Vorhang geht auf und 

die Geburtstagsfeier von Erich (Rolf Rösch-
mann) beginnt. Ehefrau Helga (Martina 
Steckel) hat im Wohnzimmer den Tisch fest-
lich gedeckt. Doch ihr Ehemann Erich ist mit 
dem Reinfeiern in seinen Geburtstag nicht so 
recht einverstanden, das ist ihm alles zu viel 
und übrigens läuft seine Firma nicht so gut. Er 
wird im Laufe der Geburtstagsfeier zum 
Fiesling. Und dazu kommt, dass alle Gäste per 
Telefon absagen, denn ihre Kinder haben Rö-
teln, so dass nur Helgas Schwester Eva (Sonja 
Kammerlander) und ihr Mann Hagen (Fried-
rich Möller) anwesend sind. Hagen, beruflich 
beim Amtsgericht tätig, erweist sich als ein 
Dösbaddl und will die Haustürklingel mit 
einem großen Messer reparieren, was natür-
lich mit einem Stromschlag für ihn zum Ver-
hängnis wird. Auch die viermal verheiratete 
Mutter Hetti (Susanne Ruhberg), die vier 
Männer überlebt hat, hat aus Berlin abgesagt. 
Erich ist an allem uninteressiert und vertreibt 
sich die Zeit mit einem Amtsblatt das vor-
schreibt, dass die Biomülltonnen im Winter 
mit Butterresten oder Öl ausgeschmiert wer-
den müssen, damit der Müll beim Entleeren 
nicht an den Innenwenden festklebt. Doch 
leider hat seine Frau Eva nie Butter im Haus 
und serviert ihren Gästen auch Brotschnitten 
ohne Butter. Und da soll nun Freude auf-
kommen, lästert Erich. Auch der Wein aus 
Afrika ist sauer und wird nicht gerne gemocht. 
Eva wird immer bissiger und kritisiert Erich 
am laufenden Band als Taugenichts. Und als 
die Pfifferlingsuppe auf den Tisch kommt, 
meckert Fiesling Erich, die hat de Köcksch 
wohl aus Tütensuppe gemacht. Womit habe 
ich das verdient, dass ich jedes Jahr Geburts-
tag haben muss, meckert Erich weiter. Und 
dann verschwindet er ins Schlafzimmer. Ich 
hol jetzt für euch alle Rattengift. Später 

Seniorentheater
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kommt er zurück im knallroten Morgenman-
tel und pöbelt weiter. Ihr seid ja immer noch 
hier und legt sich mit dem Dösbaddl Hagen an 
und beschimpft ihn als Beamtenmors und 
Sesselpuper. Du bist ein richtiger Pleitegeier 
mit deiner Firma, hält Hagen dagegen. Beide 
gehen raus um sich zu raufen und abzurea-
gieren. Plötzlich klingelt es und Mutter Hetti 
steht vollbepackt mit Geschenken in der Tür. 
Allen verschlägt es die Sprache.  Mutter Hetti 
dominiert in dem Durcheinander und alle 
müssen gehorchen. Ich bin jetzt hier Herr im 
Hause und zeig euch wo es lang geht. Du mit 
deinen Männern hast uns garnichts zu sagen, 
wir leben hier unser Leben. Doch Mutter Hetti 
lässt sich nicht einschüchtern und meinte, ich 
habe immerhin vier Männer überlebt und 
habe Erfahrung. Mein jetziger Mann der 
Alfredo ist im Immobiliengeschäft tätig und 
will hier einen Freizeitpark aufbauen und 
deine Pleitefirma lieber Erich mit überneh-
men und Eva soll sogar Geschäftsführerin 

werden. Erich ist wie verwandelt und die 
Freundlichkeit selber. Die Geburtstagsfeier 
nimmt nun durch Mutter Hettis dazutun einen 
guten Familien-Verlauf. Die Regie führte 
Monika Köpke.

Die Schönhorster Plattsnackers stellen sich 
auf der Bühne im Schmidt – Haus vor. 
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Mitteilungen der Schulen

Präsentationsabend

Am 23. Februar 2012 gestalteten die Schüler 
und Schülerinnen der Regionalschule Schön-
kirchen einen bunten Präsentationsabend in 
der voll besetzten Aula und der neuen Pausen-
halle.
Ein großer Teil der Präsentationen wurde von 
Schülern und Schülerinnen der 9. Klassen 
vorgetragen, die eine Zusammenfassung ihrer 
Projektprüfungen präsentierten. Aber auch 
eine 7. und eine 8. Klasse beteiligten sich in 
diesem Jahr. Von der 7. Klasse wurde das Ge-
dicht „Der Erlkönig“ in zwei verschiedenen 
Versionen vorgetragen, einmal als Rap Version 
und einmal als klassisch gesprochene dialo-
gische Version. Beide Versionen waren sehr 
beeindruckend und zeigten das hohe Niveau, 
auf dem die Schüler und Schülerinnen dieses 
Gedicht im Unterricht mit Frau Büttner-
Schmidt erarbeitet hatten.
Die Klasse 8b stellte das „MeetUs“ Projekt vor, 
das sie in Zusammenarbeit mit dem ameri-
kanischen Konsulat in Hamburg veranstaltet 
haben. An diesem Programm nehmen nor-
malerweise nur gymnasiale Klassen teil. Wir 
sind deshalb besonders stolz, dass unsere 
Schule mit in dieses Projekt aufgenommen 
wurde. Im Februar haben dann auch schon 
zwei Klassen unserer Schule das amerikani-
sche Konsulat in Hamburg mit ihren Eng-
lischlehrerinnen Frau Hartmann und Frau 
Schröder besucht und konnten dort ihre 
Englischkenntnisse an Native Speakern er-
folgreich erproben.
In der Pause zeigten weitere Gruppen ihre 
Arbeit in der Pausenhalle und im Pausenflur. 
Die Eltern der 8. Klassen bewirteten die Gäste 
mit leckeren Speisen und Getränken, so dass 
keine Bedürfnisse zu kurz kamen. 
Der Wahlpflichtkurs Theater unter Leitung 
von Frau Mischke moderierte den Abend mit 
kurzweiligen szenischen Einleitungen, und 
führte dann zum Abschluss auch noch den 
Loriot Sketch „Kalbshaxe Hawaii““ auf.
Abgerundet wurde der Abend durch die 
Preisverleihung. Die Jury, bestehend aus 
Herrn Jensen,  Frau Gruhn, Herrn Vahldiek 

Schule im Augustental: und Frau Wollenberg von der Förde Spar-
kasse, hatte es wegen der hohen Qualität der 
Präsentationen in diesem Jahr besonders 
schwer sich für einen Sieger zu entscheiden. 

Sieger für die Präsentation auf der Bühne wur-
den Nadja Grußendorf und Vanessa Möbert 
mit ihrem Thema „Das schleswig-holsteini-
sche Wattenmeer“ und für die Präsentation in 
der Pausenhalle siegten Jelle Nürnberg, 
Charis Meyer und Lara Rother mit einer 
besonders liebevoll gestalteten Confiserie zum 
Thema „Schokolade“.

Ellen Gruhn

Die Klasse 2A besichtigt das 
Schmidt-Haus

Am Freitag, dem 02.03.2012 besichtigten die 
Kinder der Klasse 2A das Schmidt-Haus 
Schönkirchen. 
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Frau Luhmann und Herr Geest haben uns 
herzlich begrüßt. Die Reise in die Vergangen-
heit konnte beginnen:
Herr Geest hat sehr anschaulich die Ge-
schichte des Niederdeutschen Hallenhauses 
erzählt. Die Kinder hörten interessiert zu und 
stellten viele Fragen. Das Wohnzimmer und 
die Küche haben die Schüler sehr beein-
druckt. Die Schulkinder staunten über die al-
ten Haushaltsgeräte. Am meisten haben die 
alte Schreibmaschine, der Fernseher und das 
Radio einen bleibenden Eindruck hinter-
lassen. Nach der Führung durften die Kinder 
auf dem Fußboden im Museum frühstücken.
Im Namen der Klasse möchte ich mich recht 
herzlich bei Frau Luhmann und Herrn Geest 
für diesen gelungenen Vormittag bedanken.

Christiane Staupe

Termine im April:

30.3.-
13.4.2012: Osterferien

19.4.2012:   Schulelternbeiratssitzung

20.4.2012:    schriftliche Abschluss-
arbeiten Englisch(HSA) und 
Deutsch (MSA)

23.4.2012:   Schulkonferenz, 20.00Uhr, 
Mensa OGTS

24.4.2012: schriftliche Abschluss-
arbeiten Englisch (MSA) und 
Deutsch(HSA)

26.4.2012:  schriftliche Abschluss-
arbeiten Mathematik (HSA 
und MSA)

27.4.2012: die Klassen 9-10 beteiligen 
sich an der Juniorwahl zur 
Landtagswahl in Schleswig-
Holstein

28.4.2012:    Verkehrserziehungstag 
(Klassen 1-10)

30.4.2012: Informationsabend für die 
Eltern der 6. Klassen, 
19.30 Uhr, Mensa OGTS

2.-4.5.2012: mündliche Prüfungen 
Englisch (HSA und MSA))

3.5.2012: Informationsabend für die 
Eltern der neuen 1. Klassen, 
19.30 Uhr, Mensa OGTS

Feelings“ – Chor und Literatur

Am 8. und 9. März präsentierte der Projekt-
chor „Feelings“ zusammen mit dem Schüler-
chor Lieder vom 13. Jahrhundert über Mozart 
bis hin zu „Radio“ oder  „Gabriellas Lied“. Der 
Chor hatte selbstbestimmt das Repertoire 
ausgesucht und unter der Leitung von Heino 
Tangermann erarbeitet. In der beide Male 
nahezu vollbesetzten Aula erlebte das begeis-
terte und berührte Publikum die Aufführun-
gen, die ausgesprochen intensiv ergänzt wur-
den durch Texte von Schülerinnen der 
Schreib-AG: Sie hatten sich unter der Leitung 
von Christopher Ecker mit den Inhalten der 
Lieder auseinandergesetzt. Besonders ein-
drucksvoll waren ihre Gedanken zum Lied 
„Engel“ von Rammstein. Dieser Abend wird 
noch lange im Gedächtnis bleiben.

Die Heinrich-Heine-Schule fährt 
wieder zum Bundesfinale nach Berlin!

Nach dreijähriger Abstinenz hat es die Schul-
mannschaft der Heinrich-Heine-Schule Hei-
kendorf wieder geschafft: 
Am Samstag, den 3. März lösten die fünf 
Turnerinnen Kirya Pries (Jg. 1997), Eva 
Botschatzke, Nadine Kierspel, Theresa von 
Lardon und Alina Pankau (alle Jg. 1999) mit 
ihrer Betreuerin Bente Grams in Heiligen-
hafen durch ihren Sieg beim Landesfinale 
„Jugend trainiert für Olympia – Gerätturnen“ 
ihr Ticket für das Bundesfinale in Berlin!
Das Team machte sich sehr früh am Samstag-
morgen von Heikendorf ins doch etwas abge-
legene Heiligenhafen auf. Die Mädchen waren 
hoch motiviert und voller Vorfreude auf den 
bevorstehenden Wettkampf. Beim Einturnen 
stellte sich heraus, dass die Konkurrenz aus 
Trittau, Eutin – beide in den Vorjahren ab-
wechselnd Sieger des Landesfinales – und 
Eckernförde stark war und es bei gutem Wett-
kampfverlauf einmal wieder ein Kopf-an-Kopf-
Rennen werden würde. 
Nach einem gelungenen Auftakt am Sprung, 
der nicht zu den stärksten Geräten des Teams 
gehört, blieben die Übungen am Stufenbarren 
dann leider nicht immer ohne Fehler. Dennoch 
trübte das die Stimmung im Team keineswegs 
und die Mädchen feuerten sich weiter gegen-

Heinrich-Heine-Schule
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seitig an. An ihrem Zittergerät Schwebebalken 
hatte sich die Mannschaft dann aber wieder 
gefangen, überzeugte sehr mit sauber ge-
turnten Übungen und turnte dort im Vergleich 
mit den anderen Schulen das höchste Ge-
rätergebnis (58,65 Punkte)! Auch am Boden – 
dem letzten Gerät – hielten die Turnerinnen 
das hohe Niveau und zeigten sich nach dem 
Wettkampf mit ihrer Mannschaftsleistung 
zufrieden. 
Da allerdings während des Wettkampfes keine 
Wertungen angezeigt oder Zwischenstände 
durchgegeben wurden, blieb die Spannung bis 
zur Siegerehrung erhalten: Wer würde das 
Rennen um das begehrte Berlinticket ge-
winnen? Da von den Heine-Mädels keine so 
richtig an den Sieg zu hoffen wagte, war die 
Freude bei der Verkündung des 1. Platzes 
umso größer, die Mädchen kaum zu halten: 
Mit 236,75 Punkten gewannen die Fünf doch 
relativ deutlich vor der Jungmannschule 
Eckernförde (234,75 Punkte) und dem Gym-
nasium Trittau (234,05 Punkte). In der inoffi-
ziellen Einzelwertung siegte wie im Vorjahr 
Eva (61,10 Punkte), Kirya wurde Vierte mit 
60,65 Punkten.

So geht es nun für die HHS-Mädchen vom 8. – 
12. Mai 2012 zum Bundesfinale der Schulen 
nach Berlin – herzlichen Glückwunsch!

A. Paulsen, B. Grams

Big Band Sound am Gymnasium 
Wellingdorf 

Die Aula war bis auf den letzten Platz besetzt. 
Das Gymnasium Wellingdorf hatte zu einem 
Konzert eingeladen, an dem die Schülerinnen 
und Schüler die ganze Breite ihres Könnens 
zeigen konnten. Die erheblich vergrößerte Big 
Band trat auf, verstärkt durch zwölf neue und 
noch sehr junge Musiker der neuen Bläser-
klasse, und unterstützt wurden die Instru-
mentalisten durch den Schulchor. Dass beide 
Formationen in so hoher Präsenz vertreten 
waren, beweist nicht nur die musikalischen 
Interessen und Neigungen der Wellingdorfer 
Gymnasiasten, sondern auch das motivieren-
de Engagement der beiden Musikerzieher 
Ludger Ahrens und Ronald Monem. 
Das Programm war ganz an den großen Stan-
dards des „American Songbook“ ausgerichtet. 
Begann der Chor – schon im Swingrhythmus 
mit Tanzeinlage – mit Boudlaux Bryants „Bye, 
bye, love!“ und George Gershwins mitreißen-
dem „I got rhythm“, so stieg die Simmung in 
der Aula noch an, als Ludger Ahrens den 
Taktstock hob und die Big Band eine schmis-
sige Version des Rock`n Roll-Klassikers „Rock 
around the clock“ hinlegte. Im mitreißenden 
Rhythmus ging es weiter: Im „Spiderman“ 
überzeugte Philipp Schadte durch seine Solo-
einlage auf dem Altsaxofon, bevor die Band 
durch eine mitreißende Interpretation von 
„Mambo No. 5“ bewies, dass sie auch Latino-
Hits jüngeren Datums virtuos beherrscht. 
Dem im Original von Fats Domino etwas 
schleppenden Südstaaten-Blues „Blueberry 
Hill“ verlieh die Band dann zeitgemäßen 
Schwung, während sie John Lennons „A hard 
day`s night“, dem einzigen Titel, der diesseits 
des Atlantiks komponiert wurde, trotz Big 
Band Sounds die Atmosphäre Liverpooler 
Kellerkneipen gottlob nicht gänzlich austrieb. 
Auch bei „Crazy Train“ saß jeder Ton, und 
Schlagzeuger Marvin Gloy stellte in dieser 
Nummer sein Können unter Beweis. Stephan 
Albert erfreute das Publikum mit einem 
ebenso schmissigen wie gekonnten Solo auf 
der Trompete, als ein weiterer Klassiker aus 
der Rock´n Roll-Zeit, nämlich „Johnny B. 
Good“, auf dem Programm stand. „American 
Patrol“, wo auch die Trompeten das vorherr-

Gymnasium Wellingdorf
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schende Instrument waren, und „La Bamba“, 
dem Joana Hansen mit einer Gesangseinlage  
u n d  einem Saxofonsolo mitreißenden 
Schwung verpasste, bildeten das Finale dieses 
Programmblocks. 
Dann schlug die Stunde des Dirigenten Ronald 
Monem, der die zahlreichen Zuhörer nun aus 
der Phase des rezeptiven Genusses heraus-
holte und zu Mitakteuren machte: Als guter 
Musikerzieher schaffte er es, den ganzen Saal 
zu einer Interpretation von Beethovens 
„Freude, schöner Götterfunken!“ zu bewegen. 
Dazu durften sich die Anwesenden dann 
selbst applaudieren, um sich gleich darauf auf 
das Finale zu freuen! Und das gestalteten Chor 
und Big Band dann verhaltener, weicher, sen-
timentaler: Die ganze Unschuld amerika-
nischer Filmunterhaltung in den Jahren vor 
Vietnam und Watergate vermittelt Henry 
Manicinis „Moon River“ aus „Frühstück bei 
Tiffany“, das Chor und Big Band in einer sehr 
anmutigen Version mit Bläsereinlagen auf die 
Bühne zauberten. Bobby Hepps „Sunny“ riss 
das Publikum noch einmal zu Szenenapplaus 
hin, auch weil Joana Hansen mit ihrem 
rockigen Gesang und Serdar Özdemir mit 
seinem Tenorsaxofon-Solo den Standard von 
1966 ein wenig aus dem musikalischen 
Mainstream herausholte. Die herzergreifende 
„Ballad“ aus „Titanic“ „My heart will go on“ war 
der letzte Song im Programm, dem Laura 
Groß am Altsaxofon und Marisa Wellenkamp 
am Klavier zusätzlichen Reiz gaben. 
Ohne zwei schmissige Zugaben allerdings ließ 
das Publikum die Musikanten nicht aus dem 
Saal. Ein wunderbarer Abend für alle Freunde 
gepflegter amerikanischer Unterhaltungs-
musik und für alle, denen die musikalische 
Erziehung junger Menschen am Herzen liegt! 

Walter Tetzloff 

Liebe Schönkirchnerinnen, 
liebe Schönkirchner,

im April beginnt ein Tageskurs, für den Sie 
sich gern noch anmelden können: Patchwork 
für Anfänger und Fortgeschrittene, am 
Sonn-abend,  28. April 2012 von 13:30 bis 
18:45 Uhr in der Schule im Raum F 204. Die 
Leitung hat Marianne Hill, eine Vorbespre-
chung ist am 20.04.2012 um18.00 Uhr in 
Schwentinental/Klausdorf, bitte nachfragen 
unter: 0431-790123 oder 04348-916610.

Für unsere Bildungsreise nach Polen (Posen, 
Warschau, Krakau, Breslau), sind noch zwei 
Plätze frei: Reise im Luxusreisebus, Bord-
service, 8 Übernachtungen mit Frühstück, 
polnische Reisebegleitung, Stadtbesichti-
gungen in allen Städten, alle Eintrittsgelder: 
Ritterburg, Schmalspurbahn, Herrenhaus 
von Chopin, Floßfahrt, Salzbergwerk, Schloss 
Krakau, Dom in Breslau und Nebengebühren 
im Preis enthalten. Reise vom 30. Juni bis 
zum 8. Juli 2012, Preis mit Nebengebühren 
670,- €; pro Person, Doppelzimmer. Bei Inte-
resse bitte Unterlagen anfordern unter VHS 
(04348-916610).

Jürgen H. Waldner
Leiter der Volkshochschule

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr 7.30 - 13.00
        u.  15.00 - 18.30

Sa          8.00 - 13.00
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Seit 1954

Wir wünschen unseren Kunden 

ein frohes Osterfest!

Der Fachbetrieb in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik

Mühlenstraße 38 - 40 • 24232 Schönkirchen

Telefon 0 43 48 - 3 56 • Fax - 75 63 • E-Mail: e-jeckstein@t-online.de

Elektro-Jeckstein
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AWO Ortsverein Schönkirchen e.V.
Telefon 0431-2091-290
Sprechzeiten:
Montag: 16.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag - Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Sonntagscafe

Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

AWO Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:

04348/9173-16
Kinderförderfonds im Kreis Plön:

04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

AWO Schleswig-Holstein gGmbH - 
Region Mittelholstein/Nordverbund
Geschäftsstelle: Neumünster 04321-9177-17
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Offene Ganztagsschule: 04348/959144
Familien- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67

AWO Schleswig-Holstein gGmbH - 
Unternehmensbereich Pflege 
AWO Service- und Wohnzentrum
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203
Kurzeitpflege/Tagespflege
Essen auf Rädern und Mittags-
tisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Montag bis Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr)
eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 

AWO Pflegedienste Probstei 
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-103
Gemeindeschwestern Servicehaus:

0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst:

0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: 
pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Veran-
staltungen und Fahrten geschieht auf eige-
nes Risiko und eigene Haftung.
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.

Veranstaltungen des Ortsvereins im 
April 2012
01.04. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
02.04. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
03.04. Osterfeier 15.00 Uhr
03.04. Singen für jedermann 18.00 Uhr
04.04. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
05.04. Seniorenclub 14.00 Uhr
05.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
05.04. Bridge 14.30 Uhr
05.04. Sitztanz 16.00 Uhr
08.04. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
10.04. Senioren-Club 14.00 Uhr
10.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
12.04. Seniorenclub 14.00 Uhr
12.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
12.04. Bridge 14.30 Uhr
12.04. Sitztanz 16.00 Uhr
13.04. Bingo-Nachmittag 14.00 Uhr
13.04.-26.04.  AWO Frühjahrssammlung
15.04. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
16.04. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
17.04. Senioren-Club 14.00 Uhr
17.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
17.04. Singen für jedermann 18.00 Uhr
18.04. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
19.04. Seniorenclub 14.00 Uhr
19.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
19.04. Bridge 14.30 Uhr
21.04. Spieliothek, Kätnersredder 18

10.30-12.30 Uhr
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22.04. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
23.04. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
24.04. Seniorenclub 14.00 Uhr
24.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
25.04. Lesung „Loriot“ 15.00 Uhr
26.04. Seniorenclub 14.00 Uhr
26.04. Skat für jedermann 14.00 Uhr
26.04. Bridge 14.30 Uhr
27.04. Bingo-Nachmittag 15.00 Uhr
28.04.  AWO-Mitgliederfahrt nach 

Eckernförde, 
Abfahrt 13.30 Uhr

28.04. Spieliothek, Kätnersredder 18
10.30-12.30 Uhr

29.04. Sonntags Café 14.00-16.00 Uhr
30.04. Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr

Osterfeier
Wir möchten Sie recht herzlich zu unserer 
Osterfeier in der Begegnungsstätte am Sams-
tag, 03. April 2012 von 15.00 bis 17.00 Uhr 
einladen. Bei Kaffee und Kuchen und einer 
kleinen Osterüberraschung möchten wir mit 
Ihnen einen schönen Nachmittag verbringen. 
Musikalisch werden wir unterhalten von ei-
nem Akkordeonspieler mit viel Stimmung und 
Spaß.
Anmeldung bitte während unserer Bürostun-
den oder bei unseren Helferinnen.

Förde-r-Lesung
Zu Gunsten der AWO Kampagne „Wir stricken 
gemeinsam  an der Zukunft der Pflege“ wird 
der Schauspieler Siegfried Jacobs (Schau-
spielhaus Kiel) am Mittwoch, 25.04.2012 
um 15.00 Uhr eine Lesung  „Loriot“ abhalten.
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Kam-
pagne wird gebeten!
Siegfried Jacobs verzichtet zugunsten der 
Kampagne auf sein Honorar.
Wir wünschen uns viele Besucher für diesen 
guten Zweck.
Um Anmeldung wird bis zum 19.04.2012 
während unserer Bürostunden  gebeten.

Mitgliederfahrt nach Eckernförde 
mit Ehrung
Am Samstag, 28.04.2012 führen wir wieder 
eine Mitgliederfahrt durch. Sie führt uns nach 
Eckernförde und wir werden nach einem ge-
mütlichen Kaffeetrinken langjährige Mitglie-

der ehren. Danach haben  wir noch Zeit für 
einen Spaziergang.
Abfahrt: 13.30 Uhr Post 
              13.35 Uhr Steinbergskamp
              13.40 Uhr Anschütz
Wir bitten unsere Mitglieder um Anmeldung 
während unserer Bürostunden oder bei unse-
ren Helferinnen.

Walking 
Treffpunkt unserer Gruppen:
Jeden Montag Gruppe II 9.00-10.00 Uhr
Jeden Montag Gruppe III 10.15-11.15 Uhr
Jeden Donnerstag Gruppe I 9.00-10.00 Uhr
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Ansprechpartnerin: Hannelore Fojut, 
Tel. 04348/7472

Mit der AWO auf Tour……
Seniorenreise nach Wetzlar vom 
17.05. bis 21.05.2012
Wie bereits angekündigt reisen wir in diesem 
Jahr durch eine wunderschöne Landschaft  
nach Wetzlar und besuchen auch die Städte 
Braunfels, Limburg und Marburg. Wir wohnen 
in einem 4 Sterne-Hotel mit Halbpension am 
Rande der Altstadt von Wetzlar. Einige Plätze 
haben wir noch frei.
Bei Fragen steht Ihnen auch Frau Röschmann 
unter Tel. 04348-8184 zur Verfügung.

Frühjahrssammlung der AWO vom 
13.04. bis 26.04.2012
Liebe Mitbürger,
in der Zeit vom 13.04. bis 26.04.2011 kom-
men unsere Sammlerinnen und Sammler zu 
Ihnen und bitten um eine Spende.
Durch die Schönkirchener Nachrichten ken-
nen Sie unsere vielfältigen Angebote. Um die 
vielen Aufgaben bewältigen zu können sind wir 
auf die Sammlungen und die Beiträge unserer 
Mitglieder angewiesen.
Unsere Sammlerinnen und Sammler, Helfer-
innen, Helfer sowie alle Mitglieder des Vor-
standes arbeiten sehr engagiert ehrenamtlich 
und bringen viel Freizeit für den guten Zweck 
ein.
Sammeln zu gehen ist eine schwierige Auf-
gabe, deshalb empfangen Sie die Ehrenamt-
lichen bitte freundlich. Wir freuen uns sehr 
über Ihre Spende, auch über kleine Beträge 
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und danken Ihnen bereits heute für Ihre Un-
terstützung!

AWO Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen

„Café Memory“
Hier die Termine für den Monat April 2012.
Montag der 02., der 16., 23. und der 
30.04.2012 von 14.30 bis 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte im Steinbergskamp 2. 
Das "Café Memory" ist eine anerkannte Be-
treuungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit 
von 15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 
14. 15 /bis 17. 15 Uhr) findet in der AWO Be-
gegnungsstätte (Steinbergskamp 2) ein nie-
derschwelliges Angebot zur Förderung von 
Gedächtnisleistungen nach dem ganzheitli-
chen Prinzip in einer gemütlichen Nachmit-
tagsrunde statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita Erle-
mann (Beratungsstelle Demenz und Pflege bei 
der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie doch 
zum Schnuppern vorbei und erleben einen 
vergnüglichen Nachmittag mit uns und unse-
ren SeniorInnen.

Frühlingsbasar im AWO Servicehaus
Unter dem Motto der diesjährigen AWO Kam-
pagne "Wir stricken für die Zukunft der Pflege" 
sind Bewohnerinnen und Mitarbeiterinnen 
über den Winter sehr fleißig gewesen. Es wur-
de gestrickt, gehäkelt, gestickt, gebastelt - Pfle-
ge ist Handarbeit und Handarbeit soll nun Aus-
bildung der Pflege unterstützen. Durch viele 
landesweite Aktionen (Schirmherrin Heide 
Simonis) ist bereits Geld gesammelt worden. 
Am Freitag, 20. April 2012 in der Zeit von 15 
- 18 Uhr öffnet das AWO Servicehaus die 
Pforten der Begegnungsstätte und lädt zu 
einem Frühlingsbasar. Neben Handarbeiten 
bieten wir selbstgebackenen Kuchen, Kaffee, 
Grillwürste und einen Stand mit Flohmarkt-
artikeln. Bei gutem Wetter finden Sie uns auf 

der Terrasse vor der Begegnungsstätte, an-
sonsten im großen Foyer. Stöbern Sie in 
Artikel für groß und klein und besuchen uns.

Förde-r-Lesung
im AWO Service- und Wohnzentrum
- Begegnungsstätte, Steinbergskamp 2, 
24232 Schönkirchen
am Mittwoch, den 25.04.2012
um 15:00 Uhr
Der Schauspieler Siegfried Jacobs (Schau-
spielhaus Kiel)  liest

„LORIOT“
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die 
Kampagne wird gebeten!
Siegfried Jacobs verzichtet zugunsten der 
Kampagne auf sein Honorar.
Um Anmeldung bis zum 19.04.12
(Tel: 0431-2091222) wird gebeten!
Mit freundlicher Unterstützung des
Schauspielhauses Kiel

Angebote der Familienbildungsstätte – 
Das neue Programm liegt vor.

Kleinkindgruppe ab 12  Monaten 
FBS Schönkirchen
Mittwoch  von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Beginn auf Anfrage.

Geistig fit durch Gehirnjogging 
FBS Schönkirchen
Termin auf Anfrage - 13.30 bis 14.30 Uhr 
Einstieg jederzeit möglich

Geburtsvorbereitung für Fortgeschrittene - 
AWO-Sozialstation, Steinbergskamp 2,
Schönkirchen
voraussichtlich dienstags abends, 
Termine nach Bedarf!!!
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungs
kurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Krabbelgruppe für die Kleinsten ab 6 Monaten 
FBS Schönkirchen
ab Freitag, 13.04.12 
von 9.30 bis 10.30 Uhr

Gymnastik für Säuglinge - 3-6 Monate 
FBS Schönkirchen
ab Freitag, 13.04.12  von 10.45 bis 11.45 Uhr
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Naturerlebnis auf dem Bauernhof für Kinder 
von 1 ½ bis 3 Jahren und Eltern - Wisch
ab Freitag, 13.04.12 von 15.00 bis 17.00 Uhr 
14-tägig

Schwimmspaß für Baby und Kleinkinder 
Praxisklinik Wellingdorf
Ab Samstag, 14.04.12 vormittags 
8 x 30 Minuten – 14-tägig

Musikgarten für  Baby bis 18 Monaten 
FBS Schönkirchen
ab Montag, 16.04.12 - 10.00 bis 10.45 Uhr 

Musikgarten Teil 1 für Kinder von 1 ½ bis 3 
Jahren – FBS Schönkirchen
ab Montag, 16.04.12 - 15.30 bis 16.15 Uhr 

Musikgarten Teil 2 für Kinder von 3 bis 5 
Jahren – FBS Schönkirchen
ab Montag, 16.04.2012 - 16.30 bis 17.15 Uhr 

Entspannung für Babys von 3 bis 9 Monaten – 
FBS Schönkirchen
ab Dienstag, 17.04.12 – 10.00 bis 11.00 Uhr

Homöopathische Hausapotheke für Kinder – 
FBS Schönkirchen
am Dienstag 17.04.12 – 19.00 bis 21.00 Uhr

Qigong – AWO Sozialstation Schönkirchen, 
Steinbergskamp 2
ab Mittwoch, 08.04. 12 - 10.45 bis 11.45 Uhr

Naturerlebnis auf dem Bauernhof für Kinder 
von4 bis 6 Jahren - Wisch
ab Freitag, 20.04.12 von 15.00 bis 18.00 Uhr 
14-tägig

Feldenkrais – Bewusstheit durch Bewegung – 
FBS Schönkirchen
am 21. und  22.04.12 von 10.00 bis 16.30 Uhr

Märchenhafte Wanderung: Fördeblick, Forst 
und Fischerhafen
am Sonntag, 06.05.2012 
von 10.30 bis ca. 13.30 Uhr 

Ab in den Urlaub – Homöopathische Reise-
apotheke in den Koffer – FBS Schönkirchen
am Dienstag 08.05.2012 
von 19.00 bis 21.00 Uhr

Weitere TeilnehmerInnen für Kurs 
"Gehirnjogging" gesucht 
Unter dem Motto " Es gibt kein schlechtes 
Gedächtnis - es gibt nur ein untrainiertes Ge-
dächtnis!" bietet die AWO-Familienbildungs-
stätte den Kurs "Geistig fit durch Gehirn-

jogging" mit der Gedächtnistrainerin Brigitte 
Kraft an.
Durch regelmäßige, gezielte Übungen werden 
unterschiedliche Trainingsziele angespro-
chen. Dies erfolgt spielerisch, mit viel Freude 
und ganz ohne Leistungsdruck in einer netten 
Gruppe, in der auch viel gelacht wird. Die un-
terhaltsame Integration von rechter und linker 
Gehirnhälfte wird ergänzt durch Spaß und 
Bewegungsübungen. Damit werden Körper, 
Seele und Geist jedes Mal auf unterschiedliche 
Art und Weise aktiviert bzw. reaktiviert. Dies 
führt zu Erfolgserlebnissen, die die Teilneh-
merInnen im Alltag nutzen können.
Das ganzheitliche Gedächtnistraining findet 
immer mittwochs von 13.30 Uhr bis 14.30 
Uhr in den Räumen der AWO-Familienbil-
dungsstätte, Schönberger Landstr. 67 in 
Schönkirchen statt. Die Kursgebühr beträgt 
für 6 x 1 Stunde 25,00 Euro. 

Weitere Infos und Anmeldung unter Tel.Nr. 
04348-917311 oder unter www.awo-fbs.de

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311

AWO Stöberkammer, Mühlenstraße 27 
(Hinterhof), Schönkirchen
Öffnungszeiten:
Dienstags von 15.00 – 17.30 Uhr
Freitags von 14.00 – 16.00 Uhr
Samstags von 10.00 – 13.00 Uhr
Spendenannahme während der Öffnungs-
zeiten.
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Ferienfreizeiten für Kinder und 
Jugendliche 2012
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Tageserholung in Wendtorf für Kinder von 6 
bis 9 Jahren
vom 25.06. bis 06.07.2012
mit dem Bus ab Preetz über Raisdorf, Klaus-
dorf, Schönkirchen, Mönkeberg, Heikendorf, 
Laboe nach Wendtorf

Kanutour in Schweden für die Altersgruppe 
13 bis 17 Jahre
vom 14.07. bis 29.07.2012

Sommercamp Otterndorf  (bei Cuxhaven) für 
Kinder im Alter von 9 bis 13 Jahren
30.06. bis 13.07.2012

Selbstverständlich bieten wir auch wieder 
Sprachferien für Kids und Jugendliche an. 
Fordern Sie bitte unseren Katalog an.

Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19
 

Fax: 0431 580809-22
 

Email: 
steffens@dfn-kiel.de

Für Ihre 

Anzeigen:
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TSG Concordia Schönkirchen 
von 1911 e.V.

Foto: Köster

Der Beauftrage der TSG Concordia Schön-
kirchen Michael Schwarz mit dem HSV 
Vorstandsmitglied Hilke nach der Unterzeich-
nung des Vertrages. Der 1. Vorsitzende der 
TSG Concorida Schönkirchen, Helmut Tess-
mann, hatte den Vertrag am Samstag, den 
03.03.2012, unterzeichnet. Michael Schwarz 
fuhr noch am selben Tag im Auftrag des 
1. Vorsitzenden der TSG nach Hamburg 
(auch um das Spiel gegen Stuttgart zu sehen), 
um die notwendigen Unterschriften des HSV 
einzuholen.

HSV in Schönkirchen
Es ist soweit. Der Termin steht fest. Am 1. Mai 
2012 um 15.00 Uhr spielt die Bundesliga-
Mannschaft des HSV auf der gemeindeeigenen 
Anlage im Augustental gegen unsere Liga-
mannschaft. Ein weiterer Höhepunkt in 
Schönkirchen.
Eine Bitte an unsere Zuschauer aus Schön-
kirchen: Kommt bitte nicht mit dem Auto, 
denn bei gut 2500 Zuschauern, wird der Platz-
raum sehr begrenzt sein.

Wieder HSV Fußballschule in 
Schönkirchen
Wie im Vorjahr wird auch in diesem Jahr die 
HSV Fußballschule auf der Anlage im Augus-
tental durchgeführt. Vom 25.-29. Juni 2012 
trainieren die F- und E-Jugendlichen jeden 
Tag von ca. 9.00-16.00 Uhr. Mittagessen im 
Vereinsheim, professionelles Training, mit 

engagierten HSV-Übungsleitern (geübt wird in 
Kleingruppen) kommt bei den Jugendlichen, 
wie im Vorjahr gesehen, sehr gut an. 
Bereits im Januar hatten wir 82 Anmeldun-
gen, mehr geht nicht. Die Nachfrage war so 
groß, dass wir einen zweiten Lehrgang hätten 
durchführen können.
Ein Dank an dieser Stelle an Ingo Ulbrich, der 
unser Ansprechpartner und Koordinator ist. 
Vielen Dank, Ingo!
An dieser Stelle sei schon erwähnt, dass ge-
plant ist, auch im nächsten Jahr wieder ein 
solche Veranstaltung durchzuführen. Die Be-
tonung liegt auf geplant.

Liga
Die Rückrunde hat begonnen. 
Das 1. Spiel gegen den SC Comet am 
03.03.2012 wurde leider verloren.
Hoffen wir, dass unsere Spieler demnächst 
wieder Siege einfahren, damit am Ende ein 
guter Platz in der oberen Tabellenhälfte her-
ausspringt.

TSG verlängert Vertrag mit dem 
Trainer der 2. Herrenmannschaft
Die TSG Concordia Schönkirchen hat mit 
ihrem Trainer der 2. Herrenmannschaft Marc 
Rief den laufenden Vertrag um ein weiteres 
Jahr verlängert. Durch gute und konstante 
Leistungen steht die Mannschaft kurz vor dem 
Aufstieg in die Kreisliga Kiel. Verantwortlich 

Foto: Köster
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für diese positive Entwicklung der Mannschaft 
ist in erster Linie unser Trainer Marc Rief. Wir 
freuen uns auf eine weitere erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Leichtathletik
Unser Seniorensportler (M60) Helmut Smarsch 
hat wieder „zugeschlagen“. Er erreichte bei den 
Deutschen Meisterschaften in Erfurt unter 9 
Teilnehmern den 3. Platz. Herzlichen Glück-
wunsch, Helmut!

Gymnastik-/Turnabteilung 
Es ist mal wieder an der Zeit, auf unsere 
Gymnastikgruppen und Kinderturngruppen 
in der TSG Schönkirchen aufmerksam zu 
machen.
Die Turnzeiten am Donnerstag konnten wir 
jetzt endgültig etwas nach hinten schieben und 
so die längere Schulzeit der Kinder berück-
sichtigen. 
Für die 6 – 8-Jährigen ist von 15 – 16 Uhr und 
für die Kinder ab 8 Jahren von 16 – 17 Uhr 
Training. Das gilt das ganze Jahr über. Wir 
freuen uns immer sehr über Kinder, die 
Turngeräte ausprobieren wollen.  
Nach langer Zeit konnten wir einige neue As-
sistentinnen für die Übungsleiterinnen gewin-
nen, die sich nach einem Lehrgang gut bei der 
Hilfestellung der kleinen Turnerinnen und 
Turner anstellen. 
Weiterhin möchte wir auf unsere Mutter-Kind- 
und Kleinkindturngruppen am Montag und 
Mittwoch aufmerksam machen, in denen die 
Kinder sich ordentlich austoben können. Wir 
freuen uns auf die 2 – 4-jährigen Kinder, die 
mit ihren Eltern oder Großeltern von 16 – 17 
Uhr kommen wollen und auf die 4 – 6 Jähri-
gen, die „endlich alt genug sind“, um alleine 
von 15 – 16 Uhr zum Turnen zu kommen.  
Unsere Gymnastikgruppen gibt es immer 
noch zu den Zeiten, die auch im Internet ste-
hen. Die Übungsleiterinnen bilden sich regel-
mäßig fort, so dass wir auch stets die neusten 
Entwicklungen in der Gymnastik vorhalten 
können. Eine herzliche Einladung an alle, die 
das mal testen wollen.
Die Leistungsturngruppe am Dienstag ist 
immer auf der Suche nach kleinen und großen 
Turntalenten, die ihre Leistungen verbessern 
und auch bei Wettkämpfen zeigen möchten. 
Hier wird intensiv trainiert und man hat trotz-
dem Spaß. Inzwischen wurde der seit Jahren 
ersehnte Sprungtisch und auch Sprungbretter 

für verschiedene Bedürfnisse angeschafft. 
Schaut gerne mal am Dienstag ab 16 Uhr 
herein und macht euch ein Bild. 

UNO-Kartenspiel Turnier am Freitag, 
den 20.04.2012
Der Förderverein Jugendhandball Schönkir-
chen e.V. veranstaltet wieder ein UNO-Kar-
tenspiel Turnier im Vereinsheim der TSG 
Conc. Schönkirchen im Augustental am 
Freitag, den 20.04.2012 von 19.30 Uhr – 
22.00 Uhr.
Es können alle Jugendlichen der HSG Mön-
keberg- Schönkirchen sowie der TSG Conc. 
Schönkirchen teilnehmen.
Das Startgeld beträgt 1,00 €. Das Startgeld 
bitte am Abend des UNO- Turniers bezahlen.
Verbindliche Anmeldungen bitte an Claudia 
Bohnhoff, Tel. 04348-7573, Familie Heinze, 
Tel. 0431-231721 oder bei Astrid Lemburg 
direkt im Vereinsheim, Tel. 04348- 1089.
Es gibt wie immer viel Spaß und auch kleine 
Preise zu gewinnen.
Wir freuen uns auf Euch!!!

hc  ei Ctfr ao fèD

Am Dorfteich 3, 24232 Schönkirchen
Tel.: 0 43 48 / 91 47 54  •  www.Dorfteichcafe.de

Probieren sie unsere 

selbstge ackenen Torten und Kuchen 
b

Ihre Claudia von Vulte

Öffnungszeiten ab 1. April: 

Um Anmeldung wird gebeten

Di. – Do. 12:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Fr. – So. 9:30 Uhr - 18:00 Uhr 

Montag Ruhetag 

Ostersonntag und Ostermontag 

von 9.30 – 12.00 Uhr 

Frühstücksbuffet mit 

einem Glas Sekt 

12,50 € pro Person 
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Gildeversammlung 2012 der 
Alten Gilde Schönkirchen von 1560

Am Sonnabend, dem 3. März 2012, trafen sich 
die Gildebrüder und -schwestern der Alten 
Gilde Schönkirchen von 1560 zu ihrer regel-
mäßigen Gildeversammlung, die auch in die-
sem Jahr in Heuck's Gasthof stattfand. 

Der 1. Ältermann, Hans-Rüdiger Heidelber-
ger, leitete er die Versammlung und erstattete 
seinen Jahresbericht, in dem er die Höhe-
punkte des vergangenen Gildejahres hervor-
hob, dabei insbesondere den Abschluss der 
Renovierung des Schießstandes am Weiden-
kamp durch die Gildebrüder mit umfang-
reicher Unterstützung durch die Gemeinde 
Schönkirchen. Er ehrte unseren langjährigen 
Gildebruder Manfred Czychos für sein Enga-
gement durch die Verleihung der Marienrose, 
einer besonderen Auszeichnung der Gilde.
Die Kassenprüfer, Gabriela Sydow und Günter 
Graf, hatten die Bücher der Gilde geprüft, 
keine Beanstandungen gefunden und empfah-
len die Entlastung des Vorstandes. 
Bei den Wahlen zu den Vorstehern der Acht-
mannschaft wurde Markus Kummert nach 
Ablauf seiner Amtszeit wiedergewählt, neu 
sind Peter Zimprich, unser Drosselkönig, und 
Michael Schmidt gewählt worden. 
Für den Posten des 1. Ältermannes wurde 
Jochen Buhmann, der frühere Gildeschreiber 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Er 
bedankte sich bei seinem Vorgänger für die ge-
leistete Arbeit. Der Gildeschreiber, Steffen 
Schott, wurde ebenfalls wiedergewählt. Neuer 
Revisor ist Frank Otto.
Der Antrag von Harald Witt auf Einrichtung 
eines Ältestenrates wurde mehrheitlich befür-
wortet. Der Vorstand wird daher zur Gildever-
sammlung 2013 eine entsprechende Sat-
zungsänderung vorbereiten, auf Grundlage 
derer dann der Ältestenrat gewählt werden 
wird.
Nach weiteren Wortmeldungen endete die Ver-
anstaltung traditionell mit Kaffee und Kuchen.

Ausflug mit der Gilde zu den 
Heringstagen nach Kappeln

Vom 17. – 20. Mai 2012 finden in Kappeln 
die Heringstage statt. Die Gilde lädt dazu 
ein, zu Himmelfahrt am 17. Mai 2012 mor-
gens mit dem Sonderzug der Schönberger 
Museumsbahn von Schönkirchen bzw. 
Oppendorf nach Kappeln zu fahren. Dort 
werden zahlreichen Veranstaltungen gebo-
ten und auch die Verkostung von Herings-
spezialitäten auf dem Volksfest ist möglich. 
Die Rückreise erfolgt natürlich auch im 
Zug. So können eine lustige Bahnfahrt und 
der Volksfestbesuch sehr angenehm 
verbunden werden.

Bei Anmeldung im Schnittpunkt Schönkir-
chen, Mühlenstraße 8, ist auch der Fahr-
preis von € 30,00 zu entrichten, der auch 
ein Begrüßungsgetränk der Gilde an Bord 
enthält.

Sportschützengemeinschaft
Die Termine für das Trainingsschießen der 
Sportschützengemeinschaft der Alten Gilde 
im April:

Donnerstag, 5. April 2012, 18:00 Uhr
Luftgewehr (Weidenkamp)

Donnerstag, 12. April 2012, 18:00Uhr
Kleinkaliber (Anlage Schütt)

Donnerstag, 19. April 2012, 18:00 Uhr
Luftgewehr (Weidenkamp)

Donnerstag, 26. April 2012, 18:00 Uhr
Kleinkaliber (Anlage Schütt).
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Frühlingsfeuer 2012: 
Begegnung und viel Spaß für 
Groß und Klein 
Am 09. März 2012 um 18:00 Uhr war es wie-
der so weit – mit dem alljährlichen Frühlings-
feuer, das die Freiwillige Feuerwehr Schönkir-
chen in Zusammenarbeit mit der AWO in 
Schönkirchen durchführt, wurde der Frühling 
freudig von Alt und Jung in Schönkirchen am 
Service- und Wohnzentrum der AWO am 
Steinbergskamp begrüßt.
Mit Leckereien vom Grill, heißen und kalten 
Getränken war für das leibliche Wohl von 
Groß und Klein gesorgt, was neben der Faszi-
nation des großen Feuers und der Feuerwehr-
fahrzeuge insbesondere bei den kleinen Gäs-
ten für offene Münder und glückliche Augen 
sorgte. Für die musikalische Umrahmung und 
eine gute Stimmung sorgte Peter Zimprich 
und auch das Wetter meinte es gut mit uns.

Am wärmenden Feuer nutzten viele Schönkir-
chner Bürger die Gelegenheit, um mit mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. Es entstan-
den neue Bekanntschaften im Gespräch über 
die Entwicklung und Zukunft der Gemeinde 
und ihrer Einrichtungen für Jung und Alt. 
Auch manche alte Freundschaft bekam wieder 
neues „Feuer“ und alte Bekannte trafen sich 
wieder.
Wir danken allen Mitwirkenden für die tat-
kräftige Unterstützung und den kleinen und 
großen Schönkirchnern für ihr zahlreiches 

Kommen. Wir hoffen, dass Ihnen der Abend 
mit uns Freude gemacht hat. 

Tipps für eine unbeschwerte 
Grillsaison
Eine leckere Wurst, ein Steak oder Gemüse 
vom Grill: für Viele beginnt mit den ersten 
Sonnentagen des Frühlings auch die Grill-
saison. Genießen Sie sicher und unbeschwert 
Ihr Grillvergnügen, indem Sie folgende Regeln 
beachten:

• Grillen Sie nur im Freien und auf ge-
eigneten Grillplätzen (Nicht im Wald!). 

• Prüfen Sie den Grill vor Gebrauch auf Sta-
bilität und festen Zusammenbau.

• Stellen Sie den Grill auf einen festen, 
ebenen und nicht brennbaren Untergrund.

• Halten Sie ausreichend Sicherheitsab-
stand zu brennbaren Materialien. 
Beachten Sie dabei die Windrichtung we-
gen möglichem Funkenflug und Rauchent-
wicklung.

• Verwenden Sie zum Anzünden nur unge-
fährliche und sicherheitsgeprüfte Grillan-
zünder. Niemals Benzin, Spiritus oder 
andere leicht brennbare Flüssigkeiten ver-
wenden oder in die Glut schütten. 

• Lassen Sie den Grill nie unbeaufsichtigt.

• Stellen Sie Löschmittel bereit (z. B. Feuer-
löscher oder Eimer mit Wasser).

• Achten Sie besonders auf Kinder.

• Leisten Sie bei Brandverletzungen sofort 
Erste Hilfe. 

• Entsorgen Sie Restglut und Asche erst 
dann, wenn diese vollständig erkaltet ist.

Weitere Informationen zu diesem Thema fin-
den Sie auf unserer Internetseite (www.ff-
schoenkirchen.de) unter Bürgerinfos > Siche-
res Grillen. 

+++Terminticker+++Terminticker+++

12.04.2012 17:00 Uhr Brandgewöh-
nungscontainer 
Wankendorf 

12.04.2012 19:00 Uhr Dienst 

21.04.2012 09:00 Uhr Truppmann Teil 2

24.04.2012 18:00 Uhr Truppmann Teil 2

26.04.2012 19:00 Uhr Dienst

28.04.2012 09:00 Uhr Truppmann Teil 2
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Weitere Informationen
Auf unserer Internetseite 

www.ff-schoenkirchen.de 
erhalten Sie weitere Informationen zu unserer 
Arbeit und nützliche Tipps, wie Sie sicher 
durch den Alltag kommen. Oder schauen Sie 
doch einfach mal bei einem Dienstabend im 
Gerätehaus vorbei.

Liebe Landfrauen, 
liebe Mitglieder des Kultur- und Land-
schaftspflegevereins Schönkirchen,

wir möchten Sie hiermit herzlich zu einer 
Gemeinschaftsveranstaltung einladen.
Sie findet am 25. April 2012 um 19.00 Uhr im 
Schmidt-Haus, Dorfstraße 29, in  Schönkir-
chen statt. 
Als Referenten haben wir den uns bereits 
bekannten Phytopathologen Prof.Dr. Urs Wyss 
von der Universität Kiel eingeladen. 
Wir sehen und hören einen Filmvortrag mit 
dem Titel „Highlights aus verborgenen 
Insekten-Welten“. Der Film, den Prof. Dr. Wyss  
zeigen wird, setzt sich aus verschieden Auf-
nahmen zusammen, welche mit Hilfe eines 
Stereomikroskops dem Betrachter einen fas-
zinierenden Einblick in eine Welt der Insekten 
eröffnen, die mit bloßem Auge so nicht wahr-
nehmbar ist. Die Hauptdarsteller des Films 
sind u.a. die Schweb- und Florfliegen, der zum 
Insekt des Jahres 2010 gekürte Ameisenlöwe, 
die Schlupfwespen und der Haselnussbohrer.
Eine amüsante Geschichte über das Sexual-
verhalten zweier Brüder, die um die Gunst 
einer Schlupfwespen-Schwester buhlen, ist 
am Ende des Films zu sehen. 

Es wird sicherlich wieder ein außergewöhn-
liches Filmerlebnis.

Die Anmeldungen für diese Veranstaltung 
nimmt Frau Christa  Heller am 11. April 2012 
für Interessierte beider Vereine unter der Tel. 
Nr. 0431/28321 entgegen. 
  
Die Übungsabende des Tanzkreise finden am 
3., 17. und 24. April um 19.30 Uhr im 
Gemeindezentrum in Oppendorf, Fliedergar-
ten, statt.

Der Vorstand
(www.landfrauen-schoenkirchen.de)

Anzeigen: Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19 

Fax: 0431 580809-22 

Email: steffens@dfn-kiel.de
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Polaroid Passfotos
} Biometrisch

Kiel-Dietrichsdorf • Langer Rehm 13

Ihr Augenoptiker in Ihrer Nähe

Tel. u. Fax 0431 / 2 70 70

509.  €

4 Stck.
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Neuigkeiten von der Concordia
Wir haben eine neue Vorsitzende. Auf der dies-
jährigen Jahreshauptversammlung wurde 
Ingrid Klie aus Tökendorf als einzige Kandi-
datin einstimmig zur neuen 1. Vorsitzenden 
gewählt. Sie ist Nachfolgerin von Gerda Kruse, 
die, wie vorher angekündigt, ihren Posten 
nach zwei Jahren wieder abgab. Es gibt auch 
eine neue 2. Vorsitzende, dieses Amt hat 
Gertrud Nowak aus Schönkirchen (vorher 
Hannelore Becke) übernommen. Weitere Vor-
standsmitglieder sind die wiedergewählten 
Jürgen Klie als Rechnungsführer und Sontrud 
Hoppe als Schriftwartin.
Auf den Chor und insbesondere auf den neuen 
Vorstand wartet eine große Aufgabe. Wie aus 
dem Namen erkenntlich, begeht die Lieder-
tafel Concordia in diesem Jahr ihren 150. Ge-
burtstag, die Liedertafel ist demnach einer der 
ältesten Vereine in Schönkirchen. Dieses be-
sondere Ereignis wird am 06. Oktober 2012 
mit einem Chorkonzert und einem fröhlichen 
Beisammensein in Heuck´s Gasthof gebüh-
rend gefeiert. Neben der Liedertafel Concordia 
werden auch weitere befreundete Chöre ihre 
Sangesbegeisterung und Musikalität darbie-
ten. Ein Diskjockey unterstützt die Feier mit 
Musik von der Platte. Weitere Überraschungen 
sind in Planung. Wir werden in den Monaten 

Liedertafel Concordia
von 1862 Schönkirchen

bis dahin ab und zu daran erinnern, in den 
Schönkirchener Nachrichten und mit Plaka-
ten in den Geschäften von Schönkirchen. Aber 
wer jetzt schon Lust verspürt, an diesem wich-
tigen Tag dabei zu sein, sollte sich den Termin 
vorsorglich in den Kalender schreiben.
Wir sind  ein gemischter Chor mit zurzeit 21 
aktiven Sängern und Sängerinnen. Wir üben 
wöchentlich jeweils am Mittwoch von 19:00 
bis 21:00 Uhr unter der Leitung unserer 
Chorleiterin Gisela Bahiej. Ihr ist es auch zu 
verdanken, dass der Chor sich weiterent-
wickelt hat. Wir singen heute neben den tra-
ditionellen deutschen Volksliedern auch 
Gospels, Lieder in fremden Sprachen, klas-
sische Stücke. Momentan wird z.B. gerade das 
Ave Verum von Mozart eingeübt. 
Die Liedertafel ist auch immer gern bereit, 
einen musikalischen Beitrag zu Familien-
feiern, runden Geburtstagen und Jubiläen ge-
gen ein kleines Auftrittsgeld zu liefern.   Anruf 
bei der 1. Vorsitzenden genügt. Dies sollte 
allerdings schon einige Wochen vorher pas-
sieren, da der Chor die passenden Lieder 
aussuchen und einüben möchte.
Und natürlich, wir suchen Stimmen, vorran-
gig im Tenor und Bass. Das Motto – Kommen, 
Zuhören, Mitsingen – gilt. Wer immer Lust ver-
spürt, seine Stimme für den Chorgesang 
einzusetzen, ist bei uns herzlich willkommen. 
Singen macht Spaß und es lässt den Stress 
und eventuellen Ärger des Tages garantiert 
vergessen. Versuchen Sie es mal.

Ingrid Klie,  Tel 04348 8681 
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Ortsverband Schönkirchen
Elisabeth Reimann, 1. Vorsitzende
Telefon 04348-214
Hartmut Schiefelbein, stellv. Vorsitzender
Telefon 04348 - 912444

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

Der Kreisgeschäftsführer Herr Ferdinand 
Prost wird am Montag, den 02. April 2012 in 
der Gemeindeverwaltung Schönkirchen in der 
Zeit von 11 – 12 Uhr Beratungen vornehmen 
und den vor angemeldeten Mitglieder zur 
Verfügung stehen. Anmeldungen nimmt die 1. 
Vorsitzende gerne entgegen. 

Das nächste Frühstück im Pastor – Sievers – 
Haus, Blomeweg 2 findet am Freitag, den 14. 
April 2011 von 9 – 11 Uhr statt. Das Gedeck 
kostet für Mitglieder 2,50 € und für Gäste des 
SoVD 3,00 €. Wer sich noch nicht angemeldet 
hat, weil er davor nicht teilgenommen hat, 

setzt sich bitte mit Frau Elisabeth Reimann in 
Verbindung. 

Die erste Ganztagesfahrt des Jahres 2012 
führt uns am Sonntag, den 06. Mai 2012 nach 
Burg in Dithmarschen zum Schollenessen mit 
anschließender Schifffahrt und Kaffeetrinken. 
Die Fahrt wird von der Fa. Ruser durchge-
führt. Anmeldungen werden ab sofort ent-
gegen genommen. Weitere Informationen zu 
dieser Fahrt erhalten Sie bei Frau Reimann. 

Die diesjährige Urlaubsreise ist vom 12.-16. 
August 2012 auf Deutschlands größte Insel 
Rügen geplant. Die Reiseteilnehmer lernen bei 
den im Reisepreis enthaltenen Ausflugsfahr-
ten die Region Rügen zu Lande und zu Wasser 
kennen. Auch der Besuch der Störtebeker 
Festspiele ist möglich. Bitte setzen Sie sich mit 
Frau Elisabeth Reimann in Verbindung, wenn 
Sie mitfahren möchten. 

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Sozialverbandes 
ausgeschlossen. Die Teilnahme an den Fahr-
ten und Veranstaltungen geschieht auf eigenes 
Risiko.

Allen Geburtstagskindern des Monats April 
gratuliert der Vorstand ganz herzlich und 
wünscht für das kommende Lebensjahr 

gute Gesundheit! 
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Tanzen in Schönkirchen, Kiel u. Umgebung

TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Neue Ballett-Anfängergruppe
Für Kinder 3 – 4 Jahre !!!

Tanz und Bewegung für Kinder
Für die meisten Kinder ist Tanzen eine Selbst-
verständlichkeit und notwendig zur Entwick-
lung ihrer individuellen Persönlichkeit. Beim 
Tanzen verarbeitet das Kind Umwelteinflüsse 
und kann auf kreative Weise sein Selbstver-
trauen stärken.
Die Kinder lernen ihren Körper zur Musik zu 
bewegen und ihre Körperhaltung zu verbes-
sern.
Außerdem haben sie die Möglichkeit, Gefühle 
und Phantasien auszudrücken, Rollenspiele 
zu erlernen und ihre physischen Stärken und 
Grenzen kennen zu lernen.

Die Kunst des Klassischen Tanzes
erlernen die Kinder auf eine angenehme und 
freundliche Art und Weise. Lernen soll Spaß 
machen und nicht unter Leistungsdruck ge-
schehen.

Die Inhalte der Gruppen 
umfassen:
• Tänzerische und musi-

kalische Früherziehung
• Erste Grundkenntnisse 

des Klassischen Balletts

Wir treffen uns:
Dienstags: 14.45 bis 15.30 Uhr 3 – 4 Jahre

15.30 bis 16.30 Uhr 5 – 7 Jahre
16.30 bis 17.30 Uhr ab 7 Jahre

Wo? Tanzsporthalle Augustental, 
Schönkirchen

Wiebke Ment 
freut sich 
auf Euch!

Neuer Anfängertanzkreis am Montag, 
um 19.00 bis 20.30 Uhr
Unsere sehr sympathische, immer gut ge-
launte und erfahrene Übungsleiterin Kristin 
Naß freut sich auf viele tanzinteressierte 
Menschen, die die Gesellschaftstänze für sich 
entdecken wollen. Eingeladen sind alle Paare 
oder Einzelpersonen mit keinen oder geringen 
Tanzerfahrungen. Der Tanzkreis findet in der 
Tanzsporthalle, Augustental 29 hinter dem 
Sportplatz in Schönkirchen statt.

Anmeldungen oder Fragen hierzu nimmt ger-
ne unser 1. Vorsitzender Holger Bernien ent-
gegen,  Emai l :  hbernien@tanzen- in-
schoenkirchen.de, Telefon: 04303-928012

Oder Sie kommen am Montag einfach bei uns 
vorbei, wir freuen uns auf Sie!!!

Tanzen einmal ganz anders!

Swing Tänzer mischen die Tanzflächen auf
- Swinging Ballroom mit Hepcats Rhythm 
und den Sultans of Swing –
Seit rund zwei Jahren ist Schleswig-Holsteins 
bekannteste Swing-Show in Schönkirchen zu 
Hause. Die Gruppe Hepcats Rhythm vom TSC 
Rot-Gold Schönkirchen bereichert inzwi-
schen die Tanzflächen im ganzen Land. Ihre 
Auftritte haben sie zu schwungvollen Bällen, 
zu Museums-Finissagen, zu Open-Air-Veran-
staltungen und zu Firmenfeiern geführt. Allen 
Auftritten war eins gemeinsam: Die Hepcats 
tanzen nicht nur zum Anschauen, sondern 
grundsätzlich zum Abschluss gemeinsam mit 
allen Gästen. Diese Publikumsanimation 
bleibt für alle immer in Erinnerung.
Eine besondere Veranstaltung ist seit meh-
reren Jahren der „Swinging Ballroom“ mit 
Schleswig-Holsteins erfolgreichster Swing-
Band, den Sultans of Swing. Die Kombination 
aus kurzer Einführung in die Grundschritte 
des Lindy Hops, dem bekanntesten aller 
Swing-Tänze, mitreißender Live-Musik und 
Showauftritten der Hepcats hat sich mittler-
weile zum echten Renner entwickelt. Im Feb-
ruar und März hat die Swinging Ballroom 
Tour die beiden Gruppen quer durch Schles-
wig-Holstein geführt. Los ging's am 18.02. in 
Carl's Showpalast in Eckernförde. Es war die 
erste Veranstaltung dieser Art in der kleinen 
Fördestadt, die gleich von vielen Tanzbegeis-
terten aufgesucht wurde. Bei der zweiten Sta-
tion in Itzehoe am 25.02. hatten die Sultans 
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und die Hepcats schon quasi ein Heimspiel. 
Es war bereits die zweite Benefizveranstaltung 
von Ladies Circle und Round Table Itzehoe 
und die Stimmung war bombastisch. In 
äußerst gemütlicher Atmosphäre wurde bis 
tief in die Nacht zu Swing-Musik getobt. Den 
vorläufigen Abschluss hatte die Tour im Kieler 
Kulturforum am 10.03. Die große Kieler 
Swing-Szene hat auch diesen Abend unver-
gesslich gemacht. Für die Hepcats bedeutete 
der Abend besonderen Stress: Zum ersten Mal 
wurde ihre neue Charleston-Show mit neuen 
Kostümen im Stil der 20er Jahre aufgeführt. 
Wer die Hepcats bei ihrer mitreißenden Show 
live erleben möchte, ist herzlich zu einem der 
nächsten Auftritte eingeladen. Wann und wo, 
finden Sie unter www.hepcatsrhythm.de. 
Lassen Sie sich begeistern und vergessen Sie 
nie: „It don't mean a thing, if you ain't got that 
Swing!“ (Duke Ellington).

Aber auch die Kleinen haben Ihre 
Feierlichkeiten bei uns:
Kinderfasching in der Tanzsporthalle war 
angesagt:
Am Samstag, den 18.2.12, lockte unsere Tanz-
halle nicht nur wie üblich Ballett-, Standard-, 
Latein- und Hip-Hop-Tänzer und Tänzerinnen 
in unseren Tanzsportclub, sondern auch 
Pferde, Clowns, Hexen, Feen, Piraten, ein 
Feuerwehrmann, Indianer, ein Teufel, Bauch-
tänzerinnen, Prinzessinnen und einige andere 
Fabelwesen zum Tanzen. Denn unser Jugend-
team hatte wieder zum Fasching eingeladen 
und feierte mit etwa 40 Kindern aus allen 
Gruppen bis ca. 10 Jahre ein buntes Fest mit 
viel Spaß, Tanz und Spiel.
Zwischen Spaghetti-Makkaroni, Limbo, 
Brezel beißen und Wattepusten gab es ein 

leckeres und breit gefächertes Buffet, für das 
jedes Kind mit ihren Eltern etwas mitgebracht 
hatte. Und durch die eingenommenen Spen-
den werden wir unsere nächste Kinder-
/Jugendaktion auf die Beine stellen können. 

Vielen Dank an die vielen anwesenden Eltern, 
die zum Teil verkleidet für ein kulinarisches 
Büfett gesorgt haben.

Neues vom Turniersport:

Gemeinsame Landesmeisterschaft der
Nordtanzsportverbände
Am 13.2.12 richtete die TSA im TSV Reinbek 
die gemeinsame Landesmeisterschaft der 
Sen. I A Standard für fünf Nordverbände aus. 
Im schönen Saal mit einem fachkundigen 
Publikum gingen 28 Paare an den Start. 
Darunter befanden sich 2 Paare vom TSC Rot-
Gold Schönkirchen, die eigentlich zur Sen. II A 
gehören, aber sich munter unter das jüngere 
Volk mischten. Die gute Stimmung im gut 
besuchten Saal zeigte seine Wirkung. Leider 
verpassten Christine und Thomas Voß das 
Finale, die Endrunde, knapp, waren aber mit 

Foto: Holger Bernien
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einem 8.Platz in der Gesamtwertung hoch 
zufrieden. Dieses Ergebnis war für Schleswig-
Holstein der 5. Platz. Kira Neller und Dirk 
Diedrich zeigten ebenfalls eine stabile Leis-
tung und erkämpften sich im Gesamtfeld den 
15.Platz, für Schleswig-Holstein den 8.Platz. 
Damit können beide Paare entspannt ihrer 
eigenen Landesmeisterschaft im März entge-
gen sehen.

Einladungsturnier mit Einweihungsfeier 
in Norderstedt
Am 25. Februar 2012 fand bei der TSG Creativ 
Norderstedt drei Einladungsturniere der  
Senioren III B, III A und III S statt. Auch unser 
Senioren III B Paar Andreas und Ilona Wahl 
wurde diese Ehre zuteil und sie durften bei 
dem Einladungsturnier Sen. III B mittanzen. 
Vor vielen geladenen Gästen, einer tollen 
Stimmung wurden die drei Turniere gestartet. 
Es wurde immer abwechselnd die erste Runde 
getanzt. Erst waren die Sen. III B Paare dran, 
danach kamen die Senioren III A und zum 
Schluss die Senioren III S Paare. Dadurch 
erhöhte sich die Spannung, die Gäste  
bekamen ein abwechslungsreiches Turnier-
geschehen geboten. Zwischen den Runden 
bzw. kleinen Pausen fanden immer wieder 
kleinere Showauftritte von dortigen Mitglie-
dern statt. Zum Schluss fand in jeder Klasse 
ein spannendes Finale statt. Andreas und 
Ilona Wahl ertanzten sich einen tollen 3. Platz 
im Finale. Nach den Siegerehrungen wurde 
anschließend der dritte Bauabschnitt der TSG 
Creativ Norderstedt eingeweiht und gebüh-
rend gefeiert. Der Verein hat jetzt ein wun-
derschönes Vereinsheim mit tollen Tanzsälen.

Foto: Carola Beyer

Michel-Pokal in Glinde
Am 3. und 4.3.2012 fand in Glinde der Michel-
Pokal 2012 statt. Unser Senioren III B Paar 
Andreas und Ilona Wahl fuhren zum ersten 
Mal zu diesen Großturnieren und waren ange-
nehm überrascht, wie gut die Turniere vor-
bereitet waren. Es herrschte schon mittags ein 
reges Treiben und die Stimmung bei den Tän-
zern und Tänzerinnen sowie den Zuschauern 
war sehr gut. Die Musik beflügelte einen von 
Anfang an. So starteten Andreas und Ilona 
Wahl gut motiviert bei ihrem Senioren III B 
Turnier und ertanzten sich einen 20./21. Platz 
in einem großen und starken Startfeld. Auch 
unser Senioren II A Paar Dierk Dietrich und 
Kira Neller tanzten bei diesen Turnieren mit. 
Als erstes starteten sie in der jüngeren Se-
nioren I A Klasse und ertanzten sich einen 11. 
Platz. Danach ging es weiter in ihrer Senioren 
II A Klasse. Hier lief es noch besser und sie 
konnten sich in einem starken Feld den 8. – 
10. Platz sichern. 

Unser Sponsor für den Leistungssport:

 

Ihr Vorstand
TSC Rot-Gold Schönkirchen

Lasse Kreibig

• Gartenpflege
• Neu- & Umgestaltungen
• Pflasterarbeiten
• Baumfällungen

Tel. 0178-3399558

Anzeigen: Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19 

Fax: 0431 580809-22 

Email: steffens@dfn-kiel.de
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TC Schönkirchen e.V. startet wieder mit 
vielen Aktionen in eine neue Saison
Auf der Mitgliederversammlung am Montag, 
27.02.2012, wurden: Joachim Schulze - 2. 
Vorsitzender, Andreas Kuntscher - Sportwart, 
Sandra Knust - Schriftwartin, für eine weitere 
Amtsperiode gewählt. Allen vielen Dank für 
die bisher geleistete Arbeit und ein weiteres 
Dankeschön für die erneute Amtsübernahme. 
Die Mitglieder Volkmar Grüner und Gerhard 
Schöne wurden für die 25jährige Vereinsmit-
gliedschaft mit der silbernen Nadel geehrt.
Die Saisoneröffnung beginnt am Samstag, 
28. April 2012 um 10:00 Uhr auf der Außen-
anlage, Dorfstraße 8. Hierzu sind Tennis-
spieler und –spielerinnen jeden Alters und 
jeder Leistungsstärke herzlich willkommen. 
Auf unserer schönen Anlage mit 5 Sandplät-
zen und einem gemütlichen Clubhaus wird 
sicher wieder ein reges Treiben herrschen. 
Dieser Tag bietet sich auch besonders  gut für 

Tennisclub
Schönkirchen
e.V.

interessierte Anfänger an, um schon einmal 
einen Einblick in das Clubleben zu bekom-
men, Kontakte zu knüpfen und direkt die eine 
oder andere Frage persönlich mit dem 
Vereinsvorstand klären zu können. Übrigens, 
unser Verein erhebt für Neumitglieder  keine 
Aufnahmegebühren.

Training und Aktionen
Unsere qualifizierten Trainer Harald Fleig und 
Christian Brandt stehen weiterhin Kindern 
und Jugendlichen zur Verfügung, um ehrgeizi-
ge Ziele und die Attraktivität des Tennissports 
zu vermitteln. Sie stehen aber nicht nur den 
Kindern und Jugendlichen, sondern auch den 
fortgeschrittenen Erwachsenen und Anfän-
gern bei Bedarf gern zur Verfügung. Zur Errei-
chung dieser Ziele wird es in diesem Jahr 
verschiedene Aktionen auf der Außenanlage 
bzw. in der Halle geben (Schnupperangebote, 
Tennisaktionstage  etc.). Über die jeweiligen 
Aktionen werden wir Sie zu gegebener Zeit in-
formieren bzw. nutzen Sie für eine Kon-
taktaufnahme unsere Hompage (www.tc-
schoenkirchen.de )
Die Mitglieder des TC Schönkirchen freuen 
sich auf alle, die Lust haben, diesen Sport 
kennen zu lernen oder wieder aufzunehmen!
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Kirchenbüro Schönkirchen
Annegret Zebrowski, Renate Schade
Gemeindehaus (PSH), Blomeweg 2 327

FAX: 7443
E-mail: info@ev-ksk.de
Internet-Adresse: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:

Montag, Dienstag, Freitag: 9-12 Uhr 

Donnerstag: 16-18 Uhr  

Mittwoch geschlossen

Kirchenbüro in Mönkeberg, 
Ev. Gemeindehaus, Am Eksol 0431/2378857
                                 FAX:  0431/2208473
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 10 - 12 Uhr

Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastorin Elvira Schlott (Stellvertretende Vor-
sitzende des Kirchenvorstands) 0431/202575
Pastorin.Schlott@ev-ksk.de
                                    FAX: 0431/2600512

Pastor Jörg M. Suhr 
(Vorsitzender des Kirchenvorstands) 1382   
pastor.suhr@ev-ksk.de

Pastor Martin Anderson 0431/23865
Pastor.Anderson@ev-ksk.de

Küsterinnen in der Marienkirche
Frau Waltersdorf 1257
Frau Merkle-Döring 0172-9542892
eva.merkle-doering@ev-ksk.de

Jugendwartin
Tina Wiese 0431/2401356
jugendwart@ev-ksk.de                    

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 7270
kiga.schoenkirchen@ev-ksk.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
kiga.moenkeberg@ev-ksk.de

Unsere Gottesdienste:       Schönkirchen                             Mönkeberg

(Abweichende Zeiten und Termine bitte den aktuellen Angaben entnehmen)

9.30 Uhr 11.00 Uhr

Sonntag 01.04.2012 Pastor Jörg M. Suhr Pastor Jörg M. Suhr

Gründonnerstag  05.04.2012 Pastor Jörg M. Suhr s. Schönkirchen
19.00 Uhr
Tischabendmahl
mit Blockflötenquartett

Karfreitag 06.04.2012 Pastorin Elvira Schlott Pastorin Elvira Schlott

Osternacht 07.04.2012 Pastorin Elvira Schlott s. Schönkirchen
Pastor Jörg M. Suhr
23.00 Uhr
mit Kantorei

Ostersonntag  08.04.2012  s. Mönkeberg Pastor Martin Anderson
mit Abendmahl
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Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis Freitagvormittag im 
Kirchenbüro Schönkirchen Tel.: 04348/327

Ostermontag  09.04.2012 Pastor Jörg M. Suhr s. Schönkirchen
11.00 Uhr
Familiengottesdienst
mit Kinderchor,
Ostereiersuchen und Osterfrühstück

Sonntag 15.04.2012 Pastor Martin Anderson Pastor Martin Anderson

Sonnabend 21.04.2012 Pastor Jörg M. Suhr
14.00 Uhr
Konfirmation mit Kantorei

Sonntag 22.04.2012 Pastor Jörg M. Suhr Pastorin Susanne Sengstock
10.00 Uhr
Konfirmation mit Jugendchor

Sonnabend 28.04.2012 Pastor Martin Anderson
14.00 Uhr
Konfirmation mit Posaunenchor

Sonntag 29.04.2012 Pastor Martin Anderson Pastor Jörg M. Suhr
10.00 Uhr
Konfirmation mit Kantorei

Sonntag 06.05.2012 Pastorin Elvira Schlott Pastorin Elvira Schlott
mit Blockflötenquartett mit Abendmahl
mit Abendmahl

Seniorenandachten

Steinbergskamp  13.04.2012   9.30 Uhr
                              Pastor Martin Anderson

Haus Mönkeberg 13.04.2012 10.30 Uhr 
                              Pastor Martin Anderson

Offene Kirche
Wir laden Sie herzlich ein auch außerhalb der 
Gottesdienste in unserer schönen Kirche zur 
Ruhe zu kommen und neue Kraft zu schöpfen 
– bringen Sie Ihren Besuch gerne mit.

In der Wintersaison öffnen wir unsere Kirche 
an 2 Tagen in der Woche. 
Kirchenführungen für Gruppen jederzeit nach 
Vereinbarung – Tel. 327.

      Freitag von 10 bis 12 Uhr 
- Sonntag nach dem Gottesdienst bis 

13.00 Uhr 

- An Feiertagen wie z.B. Weihnachten, 
Silvester, Neujahr bleibt die Kirche nach 
den Gottesdiensten geschlossen.

- Zu den übrigen Zeiten kann an Werktagen 
in der Zeit von 9 bis 17.00 Uhr gegen 
Pfand der Schlüssel aus dem Reisebüro 
am Kirchplatz geholt werden.

- Während der Amtshandlungen wie Taufe, 
Hochzeit und Trauerfeier muss die Kirche 
leider geschlossen bleiben.

                                Ihr Offene Kirche Team 

Wie wird es sein?

Eines Tages werde ich nicht mehr sein. 
Gestorben.
Ganz plötzlich aus dem Leben gerissen oder 
nach langer Krankheit, ich weiß es nicht.
Der Tag der Trauerfeier.

Ein Osterwort
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Ich weiß schon ein Lied, das gesungen werden 
soll.
Wer wird kommen?
Der Gang zum Friedhof.
Ruhig und langsam geht der Trauermarsch.
Die Autos halten an. Motor ausgestellt.
Der Tod durchbricht das Leben. Auch wenn es 
nur Minuten sind.
Auf dem Weg zum Friedhof wird es lauter.
Der Weg ist lang. Für mich ein Symbol für den 
Prozess der Trauer, alles kommt vor: Ruhe 
und Besinnung, Tränen, aber auch die Erin-
nerung: weißt du noch? Und auch mal ein 
Lachen.
Der Mann mit Hund bleibt stehen und senkt 
den Kopf, bis wir vorüber sind.
Der Tod durchbricht das Leben.
Je näher wir dem Friedhof kommen, desto 
ruhiger wird es: ja, gestorben. So wie wir alle 
sterben werden. Da ist sie wieder, die Trauer.
Rechts und links von uns die Grabsteine. So 
viele sind uns vorausgegangen.
Eine Frau lässt die Harke sinken, sie lächelt 
uns traurig zu. Sie kennt diesen Weg, ist ihn 
selbst gegangen. Leicht ist es nicht. Wie gut, 
wenn liebe Freundinnen, gute Nachbarn, die 
Familie mitgehen.
Der Sarg sinkt in die Erde. Ein letzter Gruß. 
Blumen liegen später hier.

Und dann?

Der Tod durchbricht das Leben.

Aber einmal, einmal ist es passiert:
Das Leben durchbricht den Tod!
Jesus Christus war tot, doch dann am dritten 
Tag, hat Gott diesen einen nicht im Tod 
gelassen: Auferstanden!
Unglaublich.
Deshalb hoffen auch wir.
Die Bibel bietet ganz verschiedene Bilder an:
das Paradies – ein Garten voller Früchte und 
zahmer Tiere
ein Gastmahl – alle vereint an einem Tisch, 
kein Hunger mehr
ein neuer Himmel und eine neue Erde – Leid 
und Tränen sind vergangen
ganz schlicht: Gottes Hand, die mich auffängt.

Wie es sein wird? Ich weiß es nicht, aber ich 
darf hoffen.
Dann ist Ostern.
Und das Lied, das ich mir wünsche?
Wer nur den lieben Gott lässt walten und hoffet 
auf ihn alle Zeit, den wird er wunderbar er-

halten in aller Not und Traurigkeit. Wer Gott, 
dem Allerhöchsten, traut, der hat auf keinen 
Sand gebaut.

Ein frohes Osterfest
wünscht Ihnen Ihre Kirchengemeinde,
Pastorin Elvira Schlott

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENVORSTANDS

Kirchenvorstandssitzung
Die nächste Kirchenvorstandssitzung findet 
am 18. April um 19.30 Uhr im Pastor-Sievers-
Haus statt.
Die Tagesordnung kann eine Woche vorher im 
Kirchenbüro eingesehen werden.

Unser Friedhof

Winterzeit – Baumpflegezeit

Ungewohnt kahl sieht es an der einen oder 
anderen Stelle unserer kirchlichen Grund-
stücke aus.
Häufig hörte man das Geräusch von Motor-
sägen. 
Viele Spaziergänger blieben stehen um unse-
ren Friedhofsmitarbeitern bei ihrer Arbeit 
hoch oben im Hubsteiger zuzusehen. 
Manch einer fragte, ob wirklich so viele Bäume 
fallen mussten.
Kein Baum fiel leichtfertig der Säge zum Opfer.
An einigen Bäumen wurden erforderliche Pfle-
gearbeiten verrichtet. 
Andere, z.B. morsche oder durch den Sturm 
gelockerte Bäume, wurden zur Gefahrenab-
wehr gefällt.
Neben dem Kindergarten mussten eine Tanne 
und eine Birke dem geplanten Anbau für eine 
Krippengruppe weichen.
Bis zum 15.März verrichteten unsere Mitar-
beiter Fr.Jungeblut, H.Wagner und H.Paasch  

Umzug des Amtszimmers von Pastor 
Suhr in das Pastorat Augustental 3b
Das Pastorat mit Amtsbereich für den 1. Pfarr-
bezirk befindet sich nun in den Räumen von 
Augustental 3b.
Herzlich willkommen dort, wer das Gespräch 
mit Pastor Suhr sucht, gerne auch mittels tele-
fonischer Terminabsprache über die Telefon-
nummer 04348-1382.
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notwendige Pflegearbeiten an Bäumen und 
Knicks.  

Frühlingszeit – Pflanzzeit

Der Winter ist vorbei, der Frühling zeigt uns 
seine bunten Farben. Jetzt ist Pflanzzeit. 
Gepflegte Gräber setzten ein bewusstes Zei-
chen gegen das Vergessen und sind sichtbarer 
Ausdruck unserer Verbundenheit mit den 
Verstorbenen.
Wir verstehen uns als Ansprechpartner für 
sämtliche Arbeiten rund um das Grab und 
bieten Ihnen folgende Dienstleistungen an: 

• Grabpflege
• Grabgestaltung
• Neuanlagen von Grabstätten

Wenden Sie sich gern an unseren leitenden 
Friedhofsmitarbeiter Herrn Schlüter
Tel. 04341-2402540 oder an Frau Rower, un-
sere Sachbearbeiterin in der Friedhofsver-
waltung Tel. 04341-2402505.
Auch unsere Mitarbeiter vor Ort stehen Ihnen 
gerne zur Verfügung.

Sanierung der Marienkirche

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im 
Kirchspiel Schönkirchen!

Die Kirchengemeinde Schönkirchen befindet 
sich nun im dritten Jahr der Sanierung der 
Marienkirche.
Nachdem 2010 ein neuer Heizungskessel ein-
gebaut und 2011 die Turmsanierung angegan-
gen wurde, erweitern sich die Maßnahmen mit 
der dritten Bauphase in 2012 nun auf das In-
nendach der Kirche.
Noch sind die Gedanken und Planungen aber 
auch noch mit dem Abschluss der Arbeiten am 
Turm befasst. Dort wurden neue Steine und 
Verfugungen gesetzt, wo Verwitterungen das 
Mauerwerk porös gemacht hatten. Die damit 
verbundenen Arbeiten sollen mit dem Früh-
jahr abgeschlossen werden.
Im Fokus der Turmsanierung sind auch die 
Uhren.  Der Kirchenvorstand hatte beschlos-
sen, eine neue Uhr an niedrigerer Position zur 
Dorfstraße hin zu positionieren.
Hintergrund für diesen Beschluss waren die 
baulichen bzw. bauhistorischen Befunde. 
Die beiden bisherigen Uhren wurden an ihrem 
alten Ort am Turm dermaßen in das Mauer-
werk hineingezwängt, dass das obere Mauer-
gesims dabei an diesen Stellen zertrümmert 

und die Turmfenster in ihren Spitzbögen run-
tergebrochen wurden . Diese Untat wollte und 
konnte der Kirchenvorstand nicht im Nach-
hinein gutheißen und stimmt darin den Aus-
sagen, der beauftragten Fachleute zu.
Natürlich war von Beginn an die Wichtigkeit 
der alten Uhrenorte für den KV Entschei-
dungshintergrund: der Blick das Augustental 
hoch, kommt man nach Schönkirchen zur 
Dorfmitte von Kiel her, sowie die Ausstrahlung 
des Turmes mit seinem Zeitmesser auch über 
Sportplatz und Schule. Wie sehr zeigt sich eine 
innere Verbundenheit der Menschen mit ihrer 
Kirche allein schon im Blick Richtung Turm, 
den Tag über, um zu schauen wie spät es ist, 
zumal beim Stunden- und Halbstundengeläut. 
Das hat sich ja auch in den Rückmeldungen 
gezeigt, verbunden mit dem Wunsche, die Uh-
ren an den alten Plätzen zu belassen.
Ursprünglich hatte der KV ebenso diesen 
Wunsch, konnte vor den geschilderten Be-
funden die Augen allerdings nicht verschlie-
ßen. Zur Überprüfung soll ein neues Muster in 
verantwortbarer Größe an den alten Plätzen 
angebracht werden.
Dies wird nach Abbau des Gerüstes ge-
schehen. 
Über eine Uhrenform ist noch nicht entschie-
den. Auch darüber wird noch beraten.
Wir danken dabei für die sachlichen Anre-
gungen und Rückmeldungen. Eine große Be-
troffenheit allerdings haben Aussagen aus-
gelöst, die bis hin zu persönlichen Drohungen 
gingen.
An einer sachlichen Auseinandersetzung sind 
wir aber weiterhin sehr interessiert.

Mit großen Schritten schreiten wir zur Dach-
sanierung. Dazu ist es notwendig, voraussicht-
lich von Juni bis August die Marienkirche zu 
schließen.
Angemessene Orte für Gottesdienste in dieser 
Zeit, insbesondere für Trauungen, Taufen, 
Trauerfeiern sind bereits im Blick.
Näheres dazu in der kommenden Ausgabe der 
Schönkirchener Nachrichten.
Danken möchten wir an dieser Stelle allen, die 
sich so sehr für ihre Kirche engagieren! Danke 
insbesondere auch allen finanziellen Unter-
stützern! 

Hierbei ist neben dem Kirchenkreis Althol-
stein vor allem unsere kommunale Gemeinde 
zu nennen, die sich mit einem sehr großzü-
gigen Betrag an der Sanierung beteiligt. 
Danke ebenso auch allen Spendern – in wel-
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cher Betragshöhe auch immer Sie sich betei-
ligen konnten!
Das tut der Marienkirche gut. Und sie braucht 
bei dem Umfang der Schäden und der damit 
verbundenen hohen Kosten diese Unterstüt-
zung. Hier ist entsprechend auch der Verein 
zur Erhaltung und Gestaltung der Marienkir-
che zu benennen, der sich finanziell und mit 
Sachwissen in den Sanierungsprozess schon 
eingebracht hat.
Die Maßnahmen werden zudem über dieses 
Jahr hinausgreifen müssen.
Im kommenden Jahr stehen dann Sanie-
rungen im Außenmauerwerk des Hauptschiffs 
sowie rund um die Kirchfenster an.
Sollten Sie Fragen haben oder Wünsche, An-
regungen, kritische und positive Rückmel-
dungen, wenden Sie sich an uns.

Herzliche Grüße und alle guten Wünsche!

Für den Kirchenvorstand
Pastor Jörg Suhr und Pastorin Elvira Schlott

Konfirmationen

Am 21. April  2012 werden um 14 Uhr in 
der Marienkirche zu Schönkirchen 
durch Pastor Jörg M. Suhr konfirmiert:

A r n d t, Laura
Scharkoppel 4, Schönkirchen

B a u e r, Madeline
Augustental 19, Schönkirchen

B o c k, Pia-Sophie
Rinkenberg 42, Schönkirchen

D o h t, Monique

H a n d s c h u h, Steven
Am Park 31, Probsteierhagen

H ü t e r, Zoe Sophie
Steckenberg 9 g, Schönkirchen

J ö h n k, Kyra
Alte Dorfstr. 21, Probsteierhagen

K ü h n a p f e l, Nadine
Gretenrade 5, Schönkirchen

L ö p t i e n , Kevin
Schönberger Landstr. 78 b, Schönkirchen

M e i e r, Maurice
An de Wurth 32 a, Schönkirchen/Flü.

N a a s e , Jendrik
An de Wurth 22, Schönkirchen/Flü.

R o t t k e, Julia
Am Ehrenmal 4, Dobersdorf

S c h a r f f, Philipp
An den Gärten 5, Schönkirchen

S c h l e w s k i, Eskil
Trenntrader Weg 43, Kiel-Opp.

T i e d t k e, Ricco
Heikendorfer Weg 2 a, Schönkirchen

W e g n e r, Sven-Ole
Möhlenweg 4, Schönkirchen /Flü.

W e r n e r, Annika
An de Wurth 20, Schönkirchen/Flü.

Am 22. April  2012 werden um 10 Uhr in 
der Marienkirche zu Schönkirchen 
durch Pastor Jörg M. Suhr konfirmiert:

A r p, Lennard
Schönhorster Str. 11, Schönkirchen

B u c h h o l z, Pascal
Prandtlstr. 53, Schönkirchen

D i e n e r, Patrick
Am Bahnhof 11 c, Schönkirchen

F e r s t, Luca Roxana
Augustental 9, Schönkirchen

F r i c k, David
Prandtlstr. 8, Schönkirchen

F r i t s c h, Sarah
An de Wurth 34, Schönkirchen/Flü.

F r ü c h t n i c h t, Tim
Augustental 12, Schönkirchen

J o h a n n s e n, Thimon
Alte Gärtnerei 33, Schönkirchen

K r ü g e r , Thimo
Amboßweg 38, Schönkirchen

M o r d h o r s t, Tim
Mühlenstr. 6, Schönkirchen

O t t o, Franziska
Mühlenstr. 22, Schönkirchen

P e t e r s e n, René
Schleser Weg 3, Tökendorf

Die Kirchengemeinde Schönkirchen
sucht zum nächstmöglichen Termin

eine Gemeindesekretärin/
einen Gemeindesekretär

Nähere Informationen finden Sie auf der
Seite der Kirchengemeinde

www.ev-ksk.de
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R e i n i c k e, Lennard
Am Königsmoor 24, Mönkeberg

S c h i l l i n g, Nicole
Augustental 52, Schönkirchen

V o ß, Sven
Rinkenberg 1 a, Schönkirchen

W i n k e l h o c h, Colin
Salzredder 12, Kiel

W i t t i g, Pascal
Schönkirchener Str. 5, Dobersdorf

Getauft wurden Luca Elias Carlos Andre, 
Schönkirchen; Lionel Meinert, Rastorf OZ 
Rosenfeld; Pia Maria Winsemann, Kiel; 

Getraut wurden --

Es sind gestorben und wurden kirchlich be-
stattet:
Ingrid Baden geb. Lemke, Mönkeberg, 70 J.
Ruth Düring geb. Baudach, Kiel, 89 J.
Ursula Haase geb. Röschmann, 
Mönkeberg, 71 J.
Birgit Storjohann, Mönkeberg, 47 J.
Hans-Detlev Stoltenberg, Schönkirchen, 77 J.
Heike Bradtke geb. Schröder, 
Mönkeberg, 72 J.

Melden Sie sich gern!
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im 
Bereich des Kirchspiels Schönkirchen!

Wir möchten uns mit diesen Zeilen direkt an 
Sie wenden, für die Momente, in denen Sie 
einmal ein Gespräch wünschen oder einen 
Besuch oder einmal Rat brauchen.
Wir sind für Sie da. Rufen Sie uns an. 
Und sollte der Anrufbeantworter an sein, 
scheuen Sie sich nicht, uns eine Nachricht 
darauf zu hinterlassen, wir melden uns dann 
so bald wie möglich. 
Melden Sie sich gern!

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Pastorin und Ihre Pastoren
Elvira Schlott (0431/202575)
Jörg M. Suhr (1382)
Martin Anderson (0431/23865)

Mitwirkende des Chores:
Madeline Bauer, Verena Ciriack, Sophie 
Ehmke, Janina Eichler, Clara Feldmann, 
Jasmin Groß, Janina Kunow, Timon Kunow, 
Lea Markwardt, Lea Mundt, Marie Pohl, 
Sissy Sterzinger, Paula Stich, Hannah 
Wadehn, Sarah Weßollek, 
Chorleitung Mihyun Bae.

FREUD UND LEID 
IN UNSERER GEMEINDE

Zurück geblickt

Eine beeindruckende Weltreise nach Noten
Der Jugendchor der Kirchengemeinde
Schönkirchen
Am Sonntag, 12.02.2012 präsentierte sich der 
Jugendchor der Kirchengemeinde
Schönkirchen unter der Leitung und Beglei-
tung am Klavier von Mihyun Bae in der Ma-
rienkirche in Schönkirchen. Eine gut gefüllte 
Kirche mit einem sehr interessierten Publi-
kum konnte sich mit den jungen Stimmen auf 
eine Weltreise in Noten begeben.
Gleich zu Beginn begleitete Miyhun Bae am 
Klavier einige Solostimmen und den Chor 
durch wunderschöne Choräle,  „I almost let 
go“, „Chosen“ oder „I love yo“, die „Gänsehaut-
feeling“ aufkommen ließ. Durch die verschie-
denen Oktaven eine besondere Herausforde-
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rung für die Jugendlichen. Auch das 
Publikum wurde von der Chorleiterin einbe-
zogen, die mit ihrer lebensfrohen und mit-
reißenden Persönlichkeit in die Welt des 
gemeinsamen Singens mit dem Kanon 
„Singing all together“ einlud. Mit welch 
Herzblut und auch Konzentration die jungen 
Sängerinnen und Sänger dabei sind, zeigte 
besonders „Tantum ergo“, Text Liturgie und 
Musik G. Mezzalira.
Während der Pause konnten sich das Publi-
kum und der Chor bei einem Kuchenbuffet, 
das von fleißigen Eltern organisiert wurde, 
stärken und ein wenig ins Gespräch kommen.
Wo uns Gott auf unserer Reise um die Welt 
nach Noten weiterhin begegnete, hörte man 
eindrucksvoll mit einem israelischen Kanon 
zu 3 Stimmen „Tumba“, damit erreichte der 
Chor mit dem Publikum gemeinsam Israel. 
Musik ist eine Sprache, die man überall ver-
steht, egal wo man ist. Diese Erkenntnis hat-
ten besonders die jungen Leute während der 
Proben für dieses Konzert, die wöchentlich 
stattfinden.
Mit besonderer Leidenschaft begleitete Mihyun 
Bae den Chor mit koreanischen Liedern aus 
ihrer Heimat, ihren Ausführungen zufolge wird 
dort mit viel Freude gesungen und dazu 
getanzt. Schließlich hat man am Ende der 
musikalischen Reise das charmante Frank-
reich erreicht, da sollten auf keinen Fall die 
Lieder aus dem berühmten Film „Les 
Choristes“ (Die Kinder des Monsieur Mathieu“) 
fehlen, deutlich wurde die Ausdrucksstärke 
der jungen Stimmen bei Liedern wie  „Vois sur 
ton chemin“ und „Caresse sur l` ocean“. Ein 
Hörgenuß, bevor man in Deutschland die  
Reise beendete mit Musik  von C Bittlinger 
„Und so geh nun deinen. Weg“, verbunden mit 
einer Geste des Dankes vom Chor an die 
Gäste, indem kleine „Segenswünsche“ verteilt 
wurden.
Nach einer bewegenden Danksagung von 
Mihyun Bae an ihren Jugendchor und einem 
Blumenstrauß für die Chorleiterin vom Ju-
gendchor, verabschiedete sich das Publikum 
nach der musikalischen Reise mit einem 
herzlichen Applaus. 

Die Mitarbeiter der SVENTANA- 
Pfadfinder waren in BERLIN
Die Mitarbeiter des Pfadfinderstammes 
Sventana brachen am 24. Februar Richtung 

Berlin auf und verbrachten dort ein schönes 
und sonniges Wochenende.
Nach getaner Arbeit, d.h. nach den Pfadfinder-
gruppenstunden in Schönkirchen und Mön-
keberg stiegen wir in den Zug und trafen 
Nachts in Berlin Pankow ein. Dort wurden wir 
von einer Pfadfinderin vom Stamm Otto Witte 
(VCP: Verein christlicher Pfadfinder) abgeholt 
und zu deren Gemeindehaus begleitet.
Wir hatten das große Glück, kostenfrei im 
Lutherhaus der Kirchengemeinde Pankow 
nächtigen zu dürfen. Nach dem Aufbau der 
Schlafstätten kamen wir gegen 2:00 Uhr 
Nachts zum Schlafen.
Am folgenden Tag brachen wir früh zum Ale-
xanderplatz auf, dort haben wir einiges ge-
sehen, zu Fuß ging es weiter zum Märkischen 
Viertel wo uns die Hackeschen Höfe sehr be-
eindruckten. Weiter zu Fuß erreichten wir die 
Museumsinsel um danach unter den Linden 
entlang zur Friedrichstrasse zu gelangen. Auf 
dem Weg wurde immer wieder gestoppt um 
einige Gedenkstätten anzuschauen. Per U-
Bahn ging es weiter nach Kreuzberg, dort wan-
derten wir durch das Viertel, machten eine 
kleine Mittagspause um dann die Berliner Un-
terwelten kennenzulernen. Ein Mutter- Kind-
bunker stand auf dem Programm, in dem wir 
an einer 90-minütigen Führung teilnahmen. 
Etwas durchgefroren ans Tageslicht gekom-
men, wärmte uns ein warmer Kakao schnell 
wieder auf.



53

Auf dem Programm stand noch der Potsdamer 
Platz, das Holocaust - Denkmal und das Bran-
denburger Tor im Dunkeln. Danach waren 
unsere Füße und auch der Rest so müde, dass 
wir per U-Bahn zurück nach Pankow fuhren, 
wo wir mit gemütlichem Klönen den Tag be-
endeten.
Am Sonntagmorgen bekamen wir Besuch von 
der Pankower Pfadfinderin, frühstückten ge-
mütlich und machten uns dann auf zum 
Berliner Hauptbahnhof.
Dort verweilten wir in der herrlichen Sonne 
mit Blick auf das Kanzleramt und den Bun-
destag bis es hieß: Der Zug ist da!
Müde, doch mit vielen Eindrücken landeten 
wir Sonntagabend wohlbehalten in Kiel.
Dies war nur eine kurze Stippvisite in Berlin, 
ich denke aber, jeder von uns hat festgestellt: 
„Berlin ist (mindestens) eine Reise wert!“
Es war ein schönes und eindrucksvolles 
Wochenende.
Gut Pfad, Gerit

Steht auf für Gerechtigkeit
Weltgebetstag in der Marienkirche
Schönkirchen
Anlässlich des Weltgebetstags am 2. März 
2012 fand in der Marienkirche in Schönkir-
chen ein Gottesdienst für Frauen aller 
Konfessionen  (und auch Männer)  satt. Der 
Gottesdienst, der jedes Jahr von Frauen eines 
anderen Landes vorbereitet wird,  kommt 
dieses Jahr aus dem südostasiatischen Land 
Malaysia. Das Thema lautet „Steht auf für 
Gerechtigkeit“. Pastorin Schlott und die Da-
men und Herren der Kirchengemeinde haben 
in eindrucksvoller Weise anhand von Power-
Point-Präsentation, Stelltafeln und interessan-
ten Vorträgen einen Einblick gegeben, unter 
welchen menschenunwürdigen Bedingungen 
die Frauen und Mädchen als Hausangestellte 
von den Arbeitgebern ausgenutzt werden. Sie 
arbeiten ohne Arbeitsverträge, haben keinen 
Anspruch auf Urlaub, von geregelten Arbeits-
zeiten ist man weit entfernt. Andererseits hat 
sich Malaysia zur Industrienation gewandelt. 
Die Entwicklung vom agrarischen Rohstoff-
lieferanten zum blühenden Industrieland ist 
beeindruckend. Somit erfuhr man viel Inte-
ressantes über das Land Malaysia und die 
vielen Ungerechtigkeiten gegenüber den 
Frauen und Mädchen des Landes, die dort im 
Zeitalter der Industrialisierung noch herr-

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf,Tökendorf

schen. Die musikalische Umrahmung gestal-
tete der Kantor der Kirchengemeinde Schön-
kirchen Heino Pietschmann. Im Anschluss an 
den Gottesdienst wurden die Besucher ein-
geladen, die Köstlichkeiten des Landes 
Malaysia zu probieren.
Sabine Mundt

04.04.2012 15.00 Uhr
Feuerwehrgeräteh. Tök. Seniorenclub

26.04.2012 16.00 Uhr
Pastor-Sievers-Haus

Pastorenschnack
Mit Leib und Seele gemeinsam in den Abend
Dafür bitten wir um Anmeldung, falls Sie noch 
nicht dabei gewesen sein sollten und um 
Abmeldung, sollten Sie zum „Stamm“ 
gehören. 
Melden Sie sich doch dann bitte bei Frau 
Elisabeth Reimann Tel. 214.

Wir freuen uns auf Sie !!!!!
Liebe Grüße Ihr Pastor Jörg M. Suhr

02.05.2012 10.30 Uhr     Ausfahrt

Seniorenausfahrt zum 
„Venedig des Nordens“
Am Mittwoch, den 2. Mai 2012 machen wir 
uns auf zur alten Holländersiedlung Fried-
richsstadt, mit seinen Kanälen und kleinen 
Wasserstraßen. Wir werden schön Mittag-
essen, haben zur Auswahl Matjes oder Schwei-
nebraten – deftig und gut. Und dann machen 
wir Grachtentour gemütlich durch die Kanäle 
der alten Stadt - vielleicht mit Gondoliere? 
Kaffee und Kuchen gibt's dann noch. Und 
unsere Einkehr in einer alter Kirchen, den 
Segen mit nach Haus zu nehmen.
Wir starten in Schönkirchen, um 10.30 Uhr 
wie immer ab Dorfteichapotheke, 10 Minuten 
davor werden die Tökendorfer abgeholt.
Ich freue mich auf eine Fahrt in den Mai mit 
Ihnen!
Melden Sie sich gern bei Frau Inge Köpke, 
04348 / 614.

Herzlichst Ihr Pastor Jörg M. Suhr
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Seniorenfreizeit im Kloster Nütschau
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde und die Kir-
chengemeinde Schönkirchen laden in der Zeit 
vom 22.5.-25.5.12 ein zu einer Seniorenfrei-
zeit im Kloster Nütschau, Travenbrück.
Es wird auf dieser Fahrt viel Raum sein für 
Begegnung, Gespräch, Tanz, Natur, geselliges 
Beisammensein und … Stille. Außerdem ist 
Gelegenheit mehrfach am Tag an den Stun-
dengebeten der Benediktinergemeinschaft teil 
zu nehmen. Die Unterbringung im Kloster 
Nütschau erfolgt in Einzelzimmern (Vollver-
pflegung).
Frau Margit Bornhöft (Leiterin der Begeg-
nungsstätte der Paul-Gerhardt-Gemeinde und 
Seniorenmitarbeiterin der Kirchengemeinde 
Schönkirchen) wird diese Reise leiten und 
bittet um Anmeldung unter der Tel.-Nr. 0431 – 
260 54 78.

Musik und Bewegung        
Die Kirchengemeinde Schönkirchen bietet im 
Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 2, folgende 
regelmäßige Veranstaltung für Senioren an:

-- jeweils Dienstag, 10 – 11.15 Uhr, 
   an folgenden Terminen:
   03.04.2012
  Musik und Bewegung mit meditativen und         

internationalen Kreistänzen

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Oppendorf/Anschütz

Einladung
zum

Frauen-Frühstück 

Das Frühstück findet statt im Gemeindezen-
trum Fliedergarten der Kirchengemeinde 
Schönkirchen.
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Kirchen-
büro (Tel.:  04348 – 327 ) oder bei unserer 
Seniorenmitarbeiterin, Frau Margit Bornhöft 
(Tel.: 0431 – 260 54 78), an.
Der Beitrag für das Frühstück beträgt 3,50 €.
Wir freuen uns auf einen schönen Vormittag 
mit Ihnen!

Gruppe für Menschen mit Behinderung
Wir treffen uns am

Sonnabend, 14. April 2012

um 15.30 Uhr im Gemeindezentrum An-
schütz/Oppendorf.
Auskünfte erteilt Ehepaar Freudenthal, 
Tel.: 0431/202784
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen.

Seniorenclub
Wir treffen uns am

Mittwoch, 11. April 2012

von 15 – 17 Uhr im Gemeindezentrum An-
schütz/Oppendorf, Fliedergarten.
Einlass ist ab 14.45 Uhr.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau 
Pastorin Elvira Schlott (0431/202575)

Musik und Bewegung        
Haben Sie Freude an Musik und Bewegung?
Dann möchten wir, die Kirchengemeinde 
Schönkirchen, Sie herzlich zu unserer Ver-
anstaltung ‚Tanzen im Sitzen', die in den Räu-
men des Evangelischen Gemeindezentrums 
Fliedergarten 1-3, einladen.
Ausreichende Bewegung ist eine wichtige Vor-
aussetzung für ein aktives Alter. Das ‚Tanzen 
im Sitzen' ist eine eigenständige (Senioren-) 
Tanzform, die die Erhaltung und Verbesse-
rung körperlicher Leistungsfähigkeit fördert, 
das Gedächtnis trainiert, Koordination, Reak-
tion und Ausdauer fördert und in erster Linie 
sehr viel Spaß macht!
Im Vordergrund steht die Freude an der Be-
wegung nach Musik.
Treffen ist an jedem 3. und 4. Mittwoch im Mo-
nat (4.4. und 25.4.) um 15.00 Uhr in un-
serem Gemeindezentrum, Fliedergarten 1-3.
Weitere tänzerische Angebote (Seniorentanz) 
finden außerdem im Pastor-Sievers-Haus, 
Blomeweg 2, statt.

Gymnastikgruppe
Die Gymnastikgruppe für Frauen kommt 
jeden Mittwoch von 10.00 – 11.00 Uhr im Ge-
meindezentrum zusammen. – Nähere Aus-
kunft erteilt Frau Latki , Tel.: 0431/28385

am Dienstag, d. 8. Mai 2012,  
10.00 Uhr



55

Mutter/Vater-Kind-Gruppen
Wer hat Lust mit uns zu singen, zu 
spielen und zu basteln?
In kindgerechten Räumen mit schöner Aus-
stattung und geschützter Außenfläche treffen 
wir uns hier im Gemeindezentrum Anschütz –  
Oppendorf im Fliedergarten 1- 3 der Ev. Luth. 
Kirchengemeinde Schönkirchen.
In kleinen Gruppen von max. 7  Kindern mit 
Mutter und/oder Vater haben die  „Kleinen“ 
viel Freude an Fingerspielen, einfachen Lie-
dern und Kreisspielen.
Die „Großen“ können den Umgang mit Klebe 
und Schere erlernen und üben.
Es wird gebastelt und natürlich auch ge-
sungen und gespielt.
Die Eltern haben Gelegenheit zum gegensei-
tigen Kennenlernen und zum Erfahrungsaus-
tausch!
Die Gruppen finden statt:
Montags:   9.00 Uhr – 10.00 Uhr für 

Kinder von ca. 8 – 24 Monaten
                   (monatl. Kostenbeitrag 4,00 €)

Dienstags:   15.30 Uhr – 17.00 Uhr für 
Kinder von 24 – ca. 5 Jahren

                  (monatl. Kostenbeitrag 6,00 €). 
Der Tag kann sich auch mal 
ändern!

Donnerstags: 9.00 Uhr – 10.00 Uhr für 
Kinder von ca. 8 – 24 Monaten

                     (monatl. Kostenbeitrag 4,00 €)
Donnerstags: 10.15 Uhr – 11.45 Uhr für 

Kinder von 24 – ca. 36 Monaten
                     (monatl. Kostenbeitrag 6,00 €)
 
Auskunft und Anmeldung unter:  
Daniela Ruser in 24217 Schönberg
Tel. 04344 - 2372, Mobil 0170 - 4417224

Die Pfadfinder des 
Stammes „SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen ab
7 Jahren bis…..

Jeden Freitag von 15:00 – 16:30 Uhr, nach den 
Herbstferien bis zu den Osterferien im Ge-
meindezentrum Fliedergarten 1-3 in An-
schütz - Oppendorf, 24232 Schönkirchen. 
Nach den Osterferien bis zu den Herbstferien 
immer auf unserem Pfadfinderplatz an der 
Kurve Oppendorfer Weg/Klosterkamp in 
24232 Schönkirchen.

SVENTANA

Kirchenmusik

Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!
Nähere Informationen gibt es bei der 
Stammesleitung: 
Gerit Wadehn, 
TEL.: 0431/209 9 209 oder 
E-Mail: gerit.wadehn@arcor.de

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 19.00 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 
statt. Die Vorgruppe trifft sich um 18.00 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn, 
Tel.: 1246

Kantorei der Kirchengemeinde 
Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg
(19.30 Uhr Klassikchorprobe, 20.30 Uhr 
Popchorprobe)
Leitung: Heino Pietschmann, 
Tel.: 0431/2007499        

Blockflöten-Quartett
mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung und Auskunft: Marlis Stolzenburg
Cordula Methner Tel. 919599

Blockflötenunterricht für Kinder und 
Jugendliche und musikalische 
Früherziehung
Die Kirchengemeinden Schönkirchen und 
Dietrichsdorf bieten eine Gruppe für musik-
alische Früherziehung  für Kinder ab 5 Jahren 
an.
Die Kinder lernen zunächst spielerisch an 
orffschen Instrumenten Rhythmus, Taktgef-
ühl und Notenwerte, um später einen einfa-
cheren Einstieg in das Blockflötenspiel zu 
finden.
Geübt wird dienstags von 14:45 – 15:15 Uhr 
(für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II dienstags 15.45 
– 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines je-
den Jahres bis zu den Sommerferien im Ge-
meindehaus Anschütz-Opp., Fliedergarten 1-
3, nach den Sommerferien bis 31. Januar im 
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Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche, 
Ivensring 9, statt.
Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei Heino Pietsch-
mann, Tel. 0431/20 36 74 (Paul-Gerhardt-
Kirche) oder 0431/2007499 (privat)     

Kinderchor und Jugendchor in der 
Kirchengemeinde

Probenzeiten:
immer mittwochs
Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, Am Ek-
sol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr

JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), Blomeweg 2
Kinderchor I ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
Kinderchor II ab 8/9 Jahren, um 17.00 Uhr
Jugendchor ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr

Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
willkommen!!!!

Nähere Informationen gibt es bei unserer Kin-
derchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae – 
email: mihyunbae@hotmail.com

Konzerte 

Orgelkonzert zum Palmsonntag

Peter Heeren, Organist in Marne, spielt u. a. 
Werke von W.A. Mozart und J. Haydn. Peter 
Heeren war schon zwei Mal in der Marien-
kirche zu Gast mit Orgelwerken, eigenen 
Kompositionen und einem großen Projekt 
für Schlagwerk und Orgel. Er spielt zuguns-
ten eines Waisenhauses in Phnom Penh in 
Kambodscha; zu Beginn des Konzerts wird 
er über sein Projekt berichten.

Das Konzert ist am Sonntag, den 1. April 
2012 um 18.00 Uhr in der Marienkirche 
Schönkirchen. Der Eintritt beträgt 5 €, 
Kinder und Jugendliche sind frei.

Osterhasen aufgepasst!

B.

Mo.-Fr.  8.00 - 18.00,  Sa.  8.00 - 13.00 Uhr,  Sonntagsverkauf von 10.00 - 12.00 Uhr, direkt am Haus

Wir fertigen floristische Arbeiten für jeden Anlass.

Bei uns finden Sie viele frische Ideen
für ein rundum gelungenes Osterfest.

Unsere Öffnungszeiten zu Ostern:

Ostersonnabend 8.00 - 14.00 Uhr

Ostersonntag 9.00 - 12.00 Uhr, Ostermontag geschlossen
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Anzeigen: Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22  • Email: steffens@dfn-kiel.de
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Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

April
01. Apr Frau Erika Heyer, 

Gretenrade 23
zum 92.Geburtstag

01. Apr Frau Magda Fischer, 
Landgraben 72
zum 82.Geburtstag

06. Apr Frau Sophie Pöhls, 
Ziegeleiweg 4
zum 91.Geburtstag

07. Apr Herrn Harald Kuse, 
Steinbergskamp 4
zum 82.Geburtstag

12. Apr den Eheleuten Annemarie und 
Ewald Heinrich,
Gretenrade 16 
zur Diamantenen Hochzeit

12. Apr den Eheleuten Liselotte und 
Günther Oelkers,
Mühlenstr. 29 
zur Diamantenen Hochzeit

12. Apr den Eheleuten Lieselotte und 
Siegfried Pleger,
Anschützstr. 11
zur Diamantenen Hochzeit

12. Apr Frau Ella Mallon, 
Steinbergskamp 4
zum 93.Geburtstag

12. Apr den Eheleuten Charlotte und 
Claus Giese
Steckenberg 7 
zur Goldenen Hochzeit

15. Apr den Eheleuten Hannelore und 
Heinz Habeck
Zum Sportplatz 5  
zur Eisernen Hochzeit

15. Apr Herrn Heinz Habeck, 
Zum Sportplatz 5
zum 95.Geburtstag

19. Apr Frau Lisa Voß, 
Zum Sportplatz 1
zum 85.Geburtstag

21. Apr Frau Frieda Liedtke, 
Ringenrade 17
zum 88.Geburtstag

23. Apr Frau Tea Eberlien, 
Steinbergskamp 6
zum 80.Geburtstag

25. Apr den Eheleuten Mimi und 
Friedrich Pohlandt
Steinbergskamp 4 
zur Diamantenen Hochzeit

25. Apr Frau Waltraud Preuß, 
Steinbergskamp 4
zum 87.Geburtstag

26. Apr Frau Meta Glatthor, 
Steinbergskamp 4
zum 91.Geburtstag

30. Apr Frau Herta Bahr, 
Steinbergskamp 4
zum 86.Geburtstag

Mai
01. Mai Frau Irene Nitze, 

Steinbergskamp 4
zum 85.Geburtstag

02. Mai Frau Paulina Gärtner, 
Hannes-Pries-Str. 4
zum 86.Geburtstag

04. Mai Frau Maria Fragel, 
Ringenrade 22
zum 85.Geburtstag
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April/Mai 2012

Notfallbereitschaft
Telefon   01805 119292

Wenn Sie Ihren Arzt nicht erreichen, gilt als 
zentrale Vermittlung die Telefon – Nr. 
(01805) 119292 der Arztruf-Zentrale.
Handelt es sich jedoch um eine lebensbedroh-
liche Situation, sollte sofort der Rettungs-
dienst über die Notruf-Nr. 112 angefordert 
werden.
Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 
18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 
6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 
Uhr bis Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochen-
enden und Feiertagen erfahren Sie unter der 
Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonn-
tag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken
Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von morgens 9:00 Uhr bis zum nächsten 
Morgen 9:00 Uhr in dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

01.04. Jütland-Apotheke, Jütlandring 24, 
Mettenhof

02.04. Apotheke im Plaza, Winterbeker Weg 
44, Kiel

03.04. Apotheke-am Andreas.-Hofer-Platz 10, 
Elmschenhagen

04.04. Philippus-Apotheke, Seebrookswiese 4, 
Klausdorf/Schw.

05.04. Kur-Apotheke, Bahnhofstraße 16, 
Schönberg

06.04. Rasmus-Apotheke,  Quedensweg 1, 
Mönkeberg

07.04. Apotheke am Rathaus, Dorfstraße 17, 
Heikendorf 

08.04. Markt-Apotheke am Vinetaplatz, 
Elisabethstraße 72, Kiel

09.04. Gaardener Apotheke, Karlstal 33,  
Gaarden

10.04. Park-Apotheke, Schwanenseeplatz 1, 
Ellerbek

11.04. Holsten- Apotheke,  Dorfstraße 19, 
Schönkirchen

12.04. Apotheke am Dorfplatz, Dorfstr. 156, 
Klausdorf/Schw.

13.04. Xenon-Apotheke, Heikendorfer Weg 47, 
Dietrichsdorf

14.04. Iltis Apotheke am Vinetaplatz, Vineta-
platz 2, Gaarden

15.04. Baltic - Apotheke, Am Seefischmarkt 1, 
Wellingdorf

16.04. Russeer Apotheke, Rendsburger 
Landstr. /Rutkamp 1

17.04. Wellsee-Apotheke, Segeberger Land-
straße 81, Wellsee

18.04. Werft- Apotheke, Elisabethstr. 32-34, 
Gaarden

19.04. Victoria-Apotheke, Preetzer Straße 18, 
Gaarden

20.04. Förde-Apotheke, Ivensring 19, 
Dietrichsdorf

21.04. Schwentine-Apotheke, Schönberger 
Str. 11, Wellingdorf

22.04. Germania- Apotheke, Schönberger 
Str. 165, Ellerbek

23.04. Möwen-Apotheke, Dorfstraße 6, 
Heikendorf   

24.04. Kur-Apotheke, Oberdorf 1 a, Laboe 
25.04. Bebelplatz-Apotheke, Bebelplatz 11, 

Elmschenhagen 
26.04. Hansa-Apotheke, Langer Rehm 22, 

Dietrichsdorf
27.04. Ring-Apotheke, Elisabethstaße 49, 

Gaarden
28.04. Anschütz-Apotheke, Kätnersredder 83, 

Schönkirchen
29.04. Herz-Apotheke im famila, Schönkir-

chener Str. 80, Dietrichsdorf 
30.04. Ostsee - Apotheke, Bahnhofstraße 20, 

Schönberg
01.05. Wiking-Apotheke, Dellenberg 10, 

Laboe 
02.05. Apotheke am Tröndelsee, Poppen-

rade 7-9,  Ellerbek
03.05. Central-Apotheke, Preetzer Chaussee 

134, Elmschenhagen
04.05. Jütland-Apotheke, Jütlandring 24, 

Mettenhof
05.05. Apotheke im Plaza, Winterbeker Weg 

44, Kiel



Anzeigenpreise

– Stand 1. Januar 2008 –

1/1 Seite 140 x 196 mm 184,00 €

3/4 Seite 140 x 146 mm 137,00 €

1/2 Seite 140 x 95 mm

oder 67 x 196 mm 95,00 €

1/3 Seite 140 x 65 mm 65,00 €

1/4 Seite 140 x 45 mm

oder 67 x 95 mm 49,75 €

1/8 Seite 67 x 45 mm 30,00 €

mm per Spalte 0,55 €

Der Farbzuschlag für 4c-Anzeigen beträgt 50 %.

Rabattstaffel: 3 Ausgaben pro Jahr 5 %
6 Ausgaben pro Jahr 10 %

12 Ausgaben pro Jahr 20 %

Beilagen: 58 € per Tausend (nicht rabattfähig).

Alle Preise verstehen sich zuzüglich 19 % MwSt.

Der Anzeigenschluss liegt jeweils um den 10. des Vormonats.
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Finanzbuchhaltung
Frau Schulz 220
Frau Losch 221
Frau Mitransky 222
Vollstreckung
Herr Rathjen 223
Internet-Telekommunikation
Herr Goertz 230
Herr Ingwardsen 231
Herr Gensch 231

Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Telefon 0431 2409-0
Herr Benk, Hausmeister 680
Fax/Zentrale 600
Fax/Vorzimmer 690
Amtsdirektor 
über Vorzimmer
Herr Koops
Bürgermeister Heikendorf
Herr Pape 910
Vorzimmer
Frau Kuhr 901
Frau Baasch 902
Controller
Herr Gersch 920
Vergabe
Herr Milanowski 240

DRK ambulante Service 
Schleswig-Holstein
gGmbH, 
Pflegeservice Heikendorf,
Pflegedienstleitung 
Frau Malone 5303380-10
Außerhalb der normalen 
Dienstzeiten ist der Pflege-
dienst auch unter der 
Tel. Nr. 5303380-10
rund um die Uhr zu erreichen

Email: 
info@amt-schrevenborn.de
Email: rathaus@gemeinde-
heikendorf.de
Internet: www.heikendorf.de

Amt Schrevenborn

Telefonanschlüsse

Fachbereich I - 
Hauptverwaltung

Herr Oelkers 100
Hauptamt
Frau Meyer 110
Frau Kühn 111
Herr Schwarten 112
Frau Radtke 113
Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung / Standesamt
Herr Löhndorf/Standesamt 130
Herr Plagmann 120
Herr Sönnichsen 121
Herr Witt 122
Frau Wenzkus 123
Frau Goy 609
Frau Hank/Standesamt 131

Fachbereich II -
Finanzverwaltung

Herr Kewitz 200
Kämmerei/Abgaben
Herr Withohn 210
Frau Howaldt 211
Frau Mertens 212
Herr Christiansen 213

Fachbereich III - 
Bauverwaltung

Herr Kussin 300
Allgemeine Bauverwaltung/
Gebäudemanagement
Herr Hennings 310
Herr Leu 311
Frau Sollich 312
Frau Groth 313
Frau Hingst 314
Hoch-/ und Tiefbau
Herr Schablack 330
Herr Madroch 332
Herr Spitz 331
Herr Radtke 505
Bauleitplanung/Projekt-
steuerung
Frau Böttcher 321
Herr Hamann 322
Herr Rusch 323
Amtsbetriebshof:
Stützpunkt Heikendorf  

0431 2379977
Stützpunkt Schönkirchen  

04348 913983
Herr Rutz 350
Frau Steckel 351
Friedhof Heikendorf

0172 4490282

Fachbereich IV - 
Sozialverwaltung

Sozialwesen
Frau Bertig 410
Frau Schindler 411
Frau Ninow, Frau Möß 412
Schule/Kultur/Jugend und 
Sport/Senioren
Frau Schaarschmidt 413
Herr Schneider 414
N.N. 415
Gemeindebücherei 
Heikendorf
Frau Geier, Leiterin 2409-61
Sozialstation
Frau Marx, Leiterin 2409-55

Gemeindebüro 
Schönkirchen

Mühlenstraße 48, 
24232 Schönkirchen
Internet: www.gemeinde-
schoenkirchen.de
E-Mail: 
info@schoenkirchen.de
Telefon 04348 709-0
Fax 640

Bürgermeister
Herr Jensen 940
Verwaltung
Frau Witt 400
Frau Tenning 401
Frau Maas 402
Frau Scheffler 403

Gemeindebüro 
Mönkeberg

Dorfstraße 1, 
24248 Mönkeberg
Telefon 0431 23972-0
Fax 650

Bürgermeister
Herr Heinze 950
Verwaltung
Herr Sell 500
Frau Biernatzki 501
Frau Martensen 502
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Kock 503
Amtsarchiv
Frau Hatke-Beck 504

Die Telefonliste wird
jeden 2. Monat in diesem

 Mitteilungsblatt
veröffentlicht.
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Öffnungszeiten des Gemeindebüros Schönkirchen

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten gelten auch für das Amt Schrevenborn
und das Gemeindebüro Mönkeberg.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

bzw. nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Telefonanschlüsse
Ortskennzahl 0 43 48 Volkshochschule

Sammelnummer 709 - 0 Leiter - Herr Waldner 79 50

Fax 709 - 640 Frau Lemke 91 66 10

Bürgermeister - 940

Frau Witt - 400 Schulen

Frau Tenning - 401 Sammelnummer 91 66 0

Frau Maas - 402 Durchwahl 91 66 -

Frau Scheffler - 403 Leiterin Grund- und Regionalschule -

Frau Gruhn 

erreichbar über Sekretariat

Amtsbetriebshof Leiter Förderzentrum -

Sitz Schönkirchen 91 39 83 Herr Gummert - 26

Fax 91 39 84 Schulsekretariat - Frau Klindt - 21

Schulverwaltung - Frau Lemke - 10

Kundenbüro Gemeindewerke Schulsozialarbeiterin - Frau Koç - 32

Herr Jeß 9592-777 Leitung OGTS - Frau Köhnke 95 91 44

Fax - 775

Gemeindebücherei

Leitung Frau Irion 9 19 29 69

Jugendtreff

Herr Mederski 9 19 29 60

www.gemeinde-schoenkirchen.de

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Schönkirchen, Augustental 29, Telefon 9 19 29 69
Dienstag 08.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 19.00 Uhr

Donnerstag 08.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr, Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 13.30 Uhr
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Sprechzeiten des Kreises Plön   0 45 22 - 7 43-0

Zulassung Mo.-Do. …….. 07.30 - 12.00 Uhr
Di. …………… 14.30 - 17.00 Uhr
Fr. …………… 07.30 - 11.30 Uhr

Do. nur für Händler ………………. 14.00 - 15.00 Uhr

Bauamt Di. …………... 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. ….……….. 08.00 - 12.30 Uhr

Führerscheinstelle Mo.-Fr. …….... 08.30 - 12.30 Uhr
Di. ……........... 14.30 - 18.00 Uhr

Ausländerbehörde Persönliche Vorsprachen nur
nach Terminvereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte ………………. nach Vereinbarung

Schulrat ………………. nach Vereinbarung

Jagdbehörde Mo., Mi., Fr. … 08.30 - 12.30 Uhr
Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

alle übrigen Dienststellen Mo.-Fr. ……… 08.30 - 12.30 Uhr
des Kreises Plön Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

Abfallentsorgung und Sperrmüll im Kreis Plön (AKP) 0 45 22 / 74 74 74

Öffnungszeiten der Zentraldeponie Rastorf:

Mo.-Fr. 07.00 - 16.30 Uhr, Sa. 07.00 - 11.30 Uhr, Tel. 0 43 07 / 8 36 70
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Frühling
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Mängelmeldung an die Amtsverwaltung

Da die Mitarbeiter/innen der Verwaltung und des gemeindlichen Betriebshofes 
nicht regelmäßig alle öffentlichen Verkehrsflächen und gemeindlichen 
Einrichtungen abfahren können, bitten wir Sie als Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, festgestellte Mängel nachstehend einzutragen und diesen Vordruck 
an das Rathaus, Dorfplatz 2, zu leiten. Für Ihre Aufmerksamkeit bedanken wir 
uns.

Bereich der Mängelfeststellung: Kurzbezeichnung des Mangels:

Verkehrsflächen:
o     Gehweg ___________________________
o     Radweg ___________________________
o     Fahrbahndecke ___________________________
o     Straßenablauf ___________________________
o     Kanaldeckel  ___________________________
o     Hydranten und sonstige Schieberkappen ___________________________

Verkehrseinrichtungen:

o     Verkehrsschild ___________________________
o     Straßennamenschild ___________________________
o     Hinweisschild ___________________________
o     Ampelanlage ___________________________

Sonstige Einrichtungen:

o    Straßenbeleuchtung ___________________________
o    Bushaltestellen ___________________________
o    Toilettenanlagen ___________________________
o    Grünanlagen ___________________________

Sonstiges:

o    Unratablagerungen ___________________________
o    Sonstige Gefahrenhinweise ___________________________

Datum: _______________________________________
Name, Anschrift, Telefon
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Veranstaltungskalender 2012 April

- Angaben ohne Gewähr -

Sonntag
01.04.2012 Ev.-Luth .Kirchengemeinde
19.00 Uhr Freunde der Kirchenmusik- Orgelkonzert Marienkirche

Mittwoch
04.04.2012 Flüggendorfer Knochenbruchgilde von 1852
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Arp`s Gasthof

nicht öffentlich

Donnerstag
05.04.2012 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
19.00 Uhr Gründonnerstag - Tischabendmahl Marienkirche

Freitag
06.04.2012 Ev.- Luth. Kirchengemeinde
09.30 Uhr Karfreitag Marienkirche

Sonnabend
07.04.2012 Freiwillige Feuerwehr Flüggendorf
19.00 Uhr Osterfeuer Bolzplatz Flüggendorf

23.00 Uhr Ev.- Luth. Kirchengemeinde 
Feier der Osternacht Marienkirche

Montag
09.04.2012 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Osterfrühstück und

Ostereiersuchen Marienkirche

Dienstag
10.04.2012 Bündnis 90 / Die Grünen OV Schönkirchen
19.30 Uhr Infotreffen Ristorante Giardino

Sonnabend
14.04.2012 TSG Concordia Schönkirchen A-Platz
15.00 Uhr TSG:Wiker SV Augustental 29

Mittwoch
18.04.2012 FDP Ortsverband Schönkirchen Gaststätte
19.00 Uhr Stammtisch Im Landhaus

Sonnabend
21.04.2012 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
14.00 Uhr Konfirmation Pfarrbezirk I Marienkirche

15.00 Uhr TSG Concordia Schönkirchen A-Platz
TSG:TSV Bordesholm Augustental 29
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Veranstaltungskalender 2012 April/Mai

- Angaben ohne Gewähr -

Sonntag
22.04.2012 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
10.00 Uhr Konfirmation Pfarrbezirk I. Marienkirche

Mittwoch
25.04.2012 Kultur- und Landschaftspflegeverein mit
19.00 Uhr Landfrauenverein und Landwirtschaftlicher

Verein
"Highlights aus verborg. Insektenwelten”
Prof.Dr. Urs Wyss Schmidt-Haus

Donnerstag
26.04.2012 SPD-Ortsverein Schönkirchen Gaststätte
20.00 Uhr Stammtisch Im Landhaus

Sonnabend
28.04.2012 Förderverein des Integrativen Kindergartens
10 -13 Uhr Ostufer e.V. - Flohmarkt Augustental 29

13.30 Uhr AWO-Ortsverein Schönkirchen
Mitgliederfahrt mit Ehrungen Eckernförde

14.00 Uhr Ev.- Luth. Kirchengemeinde
Konfirmation - Pfarrbezirk Mönkeberg Marienkirche

15.00 Uhr TSG Concordia Schönkirchen A-Platz 
TSG:ASV Dersau Augustental 29

Sonntag
29.04.2012 Ev.- Luth. Kirchengemeinde
10.00 Uhr Konfirmation - Pfarrbezirk Mönkeberg Marienkirche

Mai 2012

Dienstag
01.05.2012 Handel- und Gewerbeverein
11-15 Uhr Maibaumaufstellung Dorfplatz

15.00 Uhr TSG Concordia Schönkirchen Sportplatz 
TSG : Hamburger Sport Verein Augustental 29



Dorothea-Erxleben-Str. 1
24145 Kiel-Wellsee

www.dachdecker-maywald.de
Fax 04 31 / 71 90 29
E-Mail: info@dachdecker-maywald.de

Tel. 04 31 /
71 90 51

▲  Steildach
▲  Flachdach
▲  Fassaden
▲  Klempnerei
▲  Holzbau
▲  Dachflächenfenster

... denn Sie haben  es verdient, 
im Trockenen  zu sitzen!

Die Dachdeckermeister



Sehen auch Sie mit dem Herzen gut – denn das Wesentliche ist für die Augen 
unsichtbar! Entdecken Sie jetzt die Stärken der Gemeindewerke Schönkirchen für sich und 
wechseln Sie zum Versorger mit Herz und Verstand. Bei uns stimmt das Preis-Leistungsverhältnis, 
Sie erhalten stets eine individuelle und persönliche Beratung und zusätzlich stärken Sie mit Ihrem 
Wechsel zu uns Ihre Region.

Überzeugt? Dann kommen Sie einfach vorbei oder rufen Sie uns an –
wir unterstützen Sie von ganzem Herzen beim kinderleichten Wechsel 
zu den Gemeindewerken Schönkirchen.

GWS – Ihr Versorger mit Herz und Verstand

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH · Mühlenstr. 48 · 24232 Schönkirchen
Telefon 04348 - 95 92 777 · www.gemeindewerke-schoenkirchen.de
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Nach dem Winter ist vor dem Winter –
sparen Sie mit uns bei der Gasversorgung!

Sonderprodukt „Schönkirchen-Gas“
4.001 kWh bis 50.000 kWh 

Verbrauchspreis brutto 5,78 Ct/kWh
Grundpreis brutto 114,56 Euro/Jahr

GWS 01-12 Anzeige A5.indd   2 17.02.12   09:36
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